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S C R E E N S H O T S

DAS HANDWERK DES TEUFELS

In Gottes Hand
Priester und kleine Mädchen – eine
explosive Mischung

Kurz nach dem Zweiten Weltkrieg
zog der traumatisierte Kriegs-

heimkehrer Willard Russell mit sei-
ner Frau Charlotte und seinem Söhn-
chen Arvin nach Knockerstiff, Ohio.
Richtig dazugehören tat die junge Fa-
milie nie in dem Örtchen, in dem je-
der mit jedem irgendwie verwandt
ist. Regelmäßig betet Willard mit Ar-
vin stundenlang im Wald an einem
selbst errichteten Schrein um Gottes
Beistand. Neben Gebeten lehrt Wil-
lard seinen Sohn auch, wie man sich
wehrt, wenn jemand meint einen he-
rumschubsen zu können. Dann, in-
nerhalb eines Tages sterben erst
Charlotte und dann Willard. Der klei-
ne Arvin kommt zu Verwandten
nach Coal Creek, West Virginia. Sei-
ne Oma und sein Opa sind gottes-
fürchtige, gute Menschen. Sie haben
auch die kleine Lenora aufgenom-
men, die ebenfalls ihre Eltern verlo-
ren hat. Zwischen Arvin und seiner
„Schwester“ Lenora entsteht ein
sehr enges Band. Wer dem Mädchen
weh tut, bekommt es mit Arvin zu
tun. Als junger Mann ist er jedoch
machtlos gegen den Reiz, den der
neue Prediger Preston Teargarden
auf Lenora ausübt. Der nutzt die
Zuneigung der jungen Frau
schamlos aus, was furchtbare
Konsequenzen hat und Arvin zur
Waffe greifen lässt.

Das Handwerk des Teufels basiert
auf dem gleichnamigen Roman von
Donald Ray Pollock. Durch einen Er-
zähler aus dem Off bekommt man ei-
nen Eindruck von der Schönheit der
Formulierungen, die in scharfem Ge-
gensatz zu den vielen abscheulichen
Menschen und ihren grausamen Ta-
ten stehen, um die es in den über
zwei Stunden des Films geht. Zwar
geben sich die meisten als gottes-
fürchtige fromme Christen, doch
mehr als Lippenbekenntnisse sind
das in der Regel nicht. Charismati-
sche Prediger haben es auf Macht,
Geld und Sex abgesehen haben. Ein
durch und durch korrupter Sheriff,

der versucht, seine Mitwisser zu be-
seitigen. Die Schwester des Sheriffs
schafft als Prostituierte und bildet
mit ihrem Mann ein Serienkiller-Ehe-
paar, das es auf allein reisende junge
Männer abgesehen hat und deren
Leichen fotografiert. Die wenigen
guten Menschen kann man an einer
Hand abzählen. Dazu zählen Arvin
und Lenora.

Tom Holland erweist sich als sehr
gute Wahl für die Rolle des Arvin. Ob-
wohl er vor Gewalt nicht zurüc-
kschreckt, strahlt er etwas Aufrech-
tes, jungenhaft unschuldiges aus. Er
verfügt über einen Sinn für Gerech-
tigkeit, den die meisten anderen Fi-
guren entweder verloren haben oder
nie besaßen. Ihm gegenüber steht Ro-
bert Pattinson mit einer weiteren ex-
zentrischen Performance als redege-
wandter, manipulativer Prediger im
Rüschenhemd, der den jungen Mäd-
chen an die Wäsche will. Dazu
kommt ein Telefonbuch voll von Ne-
benfiguren, die alle direkt oder
indirekt miteinander verbunden
sind.

Es ist nicht leicht, dieses Geflecht
an Personal und Beziehungen zu
durchdringen. Es braucht ein wenig
Zeit und Aufmerksamkeit. Der sich
entfaltenden emotionalen Wucht
kann man sich kaum entziehen. Das
Handwerk des Teufels ist ein sperri-
ger, herausfordernder Film, der eini-
ges abverlangt. Dadurch ist es aber
einer der besten und interessantes-

MULAN

Versenkt
Der Film, den Disney lieber nie gemacht
hätte

Mit diesem Film hat es sich Disney
gleich mit mehreren Gruppen ver-

dorben. Da sind zum einen die belei-
digten Trickfilmfans, die ihrer Kind-
heitserinnerung nachtrauern: Hier
wird nicht gesungen, gar nichts ist
komisch. Denn der Realfilm über die
chinesische Bürgerstochter, die
selbstlos einen Kaiser beschützt und
alle chauvinistischen Demütigungen
hinnimmt, nimmt sich selbst sehr
ernst, was auch an der neuseeländi-
schen Regisseurin Niki Caro liegen
mag, die ihre Hauptfigur ebenso fei-
ert wie überhaupt die Verfertigung ei-
nes 200 Millionen Blockbuster im
Auftrag des Mickimaus-Konzerns
Disney. Da mögen ruhig Obrigkeits-
hörigkeit, Ehrpusseligkeit und ein
letztlich enorm verklemmtes Frauen-
bild durchschimmern – egal, der Kon-
zern will seine großen Erfolge alle
als Realfilme umsetzen, und jetzt
war eben Mulan an der Reihe.

Dann kam Corona und die Kino-
auswertung musste flachfallen.

Um nicht alles der schönen 200
Millionen abschreiben zu müssen
und um den neuen Streamingkanal
zu pushen, wurde Mulan Anfang Sep-
tember für den Kanals Disney + ein-
gesetzt (soweit Abonnenten nochmal
30,- Dollar Sichtungsgebühr zu
zahlen bereit waren).

Das hatte den Nachteil, dass man
den Film jetzt sehen konnte, und aus-

ser der großartigen chinesischen
Landschaft und ein paar erlesenen
CGI-Tricks bot er wirklich wenig. Da
haben Marvel & Co längst höhere
Standards geschaffen. Leider konnte
man im Anspann lesen, dass Disney
sich bei den chinesischen Behörden
für die Zusammenarbeit bedankte.
Aber ausgerechnet die Provinz Xinji-
ang, in der gedreht wurde, ist Schau-
platz der millionenfachen Uigu-
ren-Unterdrückung, inklusive Umer-
ziehungslager, Foltercamps und Ab-
treibungszwang; Disney will davon
nichts gewusst haben. Das war der
zweite Shitstorm, der über den Film
niederging.

Und dann kam irgendwie nochmal
hoch, dass die chinesische Hauptdar-
stellerin Yifei Liu es öffentlich ganz
in Ordnung fand, wie die Hongkon-
ger Polizei auf Demonstranten ein-
knüppelt. Damit war der Film dann
endgültig sturmreif für Boykottaufru-
fe und Hasskampagnen.

Trotz all der Anbiederei an chinesi-
sche Behörden wurde der Film auch
in China ein Flop. Wahrscheinlich
braucht man dort nicht die westliche
Kitschversion einer hauseigenen Le-
gende; außerdem: Kitsch und Verklä-
rung können die Chinesen im
Zweifelsfall besser.

Den Konzern mit seinen Milliar-
dengewinnen wird das trotz des ins-
gesamt katastrophalen Jahres 2020
(im dritten Quartal brach der Um-
satz um 42% ein im Vergleich zum
Vorjahresquartal) nicht aus der
Kurve tragen.

Aber den Film Mulan hätte man
wahrscheinlich lieber nicht ge-
macht. Auch wenn Disney verbrei-
tet, der Film sei ihm Stream ein gi-
gantischer Erfolg (ohne Zahlen zu
nennen, selbstverständlich)

Victor Lachner

USA 2020 R: Niki Caro B: Rick Jaffa,
Amanda Silver, Elizabeth Martin, Lauren
Hynik K: Mandy Walker D: Yifei Liu, Don-
nie Yen, Li Gong, Jet li, Jason Scott Lee,
115 Min.; auf Diensy +

ten Netflix-Produktionen der letzten
Monate. Olaf Kieser

The Devil All the Time USA 2020 R: Anto-
nio Campos B: Antonio Campos, Paulo
Campos K: Lol Crawley D: Tom Holland,
Bill Skarsgård, Haley Bennett, Riley Ke-
ough, Jason Clarke, Sebastian Stan, Ro-
bert Pattinson 138 Min auf Netflix

Schuft mit Rüschen: Robert Pattinson in „Das Handwerk des Teufels“

Für Kaiser und Vaterland und die Konzernkasse: „Mulan“
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NEBENJOB
In »Eine Frau mit berauschenden Talenten« geht Isabelle Huppert unter die

Drogendealer

D
ank ihrer hervorragenden Ara-
bisch-Kenntnisse hat Patience
Portefaux einen Job als Überset-

zerin bei einer Sondereinheit des
Drogendezernats der Pariser Polizei
bekommen. Dass sie mit Philippe,
dem Chef der Sondereinheit, ziem-
lich gut befreundet ist, hat natürlich
auch nicht geschadet.

Eigentlich hätte Patience schon in
Rente gehen können, doch sie
braucht das Geld. Erst bezahlte sie
jahrelang den Berg Schulden ab, den
ihr verstorbener Mann ihr hinterlas-
sen hatte. Inzwischen kostet die Un-
terbringung ihrer dementen Mutter
in einem Pflegeheim jeden Monat
einen Batzen Geld.

Eines Tages entdeckt Patience bei
einer Telefonüberwachung, dass aus-
gerechnet der Sohn einer Pflegerin
aus dem Pflegeheim eine gewaltige
Drogenlieferung für ein paar Gangs-
ter ins Land schmuggeln und nach
Paris bringen soll. Da die Pflegerin
sich immer rührend um die demente
Mutter kümmert und Patience sich
das Pflegeheim nicht mehr leisten
kann, entwickelt die Dolmetscherin
einen verwegenen Plan. Sie lässt
dem Jungen einen Tipp zukommen,

dass die Polizei hinter ihm her ist.
Der Bursche lässt daraufhin die
Drogen kurz vor dem Zugriff
verschwinden.

Die nun herrenlosen hunderte
Kilo feinsten Stoffes schnappt sich Pa-
tience, um sie zu verkaufen. Natür-
lich nicht selbst, sondern mit Hilfe ei-
nes erfolglosen und somit unauffälli-
gen Kleindealer-Duos. Das Geschäft
läuft bald so gut, dass die geheimnis-
volle „Alte“ zur Größe im Pariser Dro-
gengeschäft aufsteigt. Das erweckt
natürlich die Aufmerksamkeit von
Philippe und seiner Einheit. Und
auch die ursprünglichen Besitzer
der Drogen sind hinter Patience her.

Eine Frau mit berauschenden Ta-
lenten basiert auf Hannelore Cayres
Roman Die Alte. Cayre ist hauptbe-
ruflich Strafverteidigerin. In ihren
Romanen legt sie mit scharfem Spott
die Mängel der französischen Justiz
bloß und übt Gesellschaftskritik. Re-
gisseur Salomé folgt Vorbildern wie
Paulette (2012) oder Grasgeflüster
(2000), in denen Rentnerinnen in fi-
nanziellen Nöten in den Drogenhan-
del einstiegen. Als Komödie funktio-
niert Eine Frau mit berauschenden
Talenten gut. Statt auf Klamauk und

Albernheiten setzt der Film auf eher
subtileren Humor. Patience ist eine
zierliche Frau, die selbstbewusst
und bestimmt auftritt. Das muss sie
auch, um in einer Welt zu bestehen,
in der Männer das Sagen haben. Da
wären die eigentlichen Besitzer der
Drogen, die vor Muskeln fast aus ih-
ren Anzügen und Lederjacken quel-
len. Auch das leicht clowneske Klein-
dealer-Duo Scotch und Chocapic
muss erstmal gebändigt werden, wo-
bei Scotch die beeindruckendere Ge-
stalt ist. Wenn Patience ihren Ge-
schäftspartnern sagt, wo es langgeht
und sich die beiden kleinlaut fügen,
ist das sehr amüsant. Mit Liebe zum
Detail wurde hier ausgestattet. Im Po-
lizeibüro hängen zum Beispiel
Filmposter zum Thema
Drogenhandel, wie Soderberghs
Traffic.

Patience erweist sich als einfalls-
reich. So adoptiert sie einen ausge-
musterten Polizei-Spürhund, um das
Versteck der Drogen zu finden. Au-
ßerdem schreckt das Tier auch Ty-
pen ab, die Patience dumm kommen
wollen. Wenn Patience sich für die
Treffen mit Scotch und Chocapic als
Perserin verkleidet, wirkt das recht

überzeugend und hat wenig mit dem
platten Travestie-Slapstick diverser
französischer Culture-Clash-Komö-
dien zu tun.

Schwarzhumorig wird es, wenn
sich herausstellt, dass die Chinesin,
der das Haus gehört in dem die Woh-
nung von Patience ist, nicht nur lega-
len Geschäften nachgeht. Sie weiß,
wie man Geld wäscht und Leichen
loswird. Die familiären Hintergrün-
de von Patience werden eher beiläu-
fig beschrieben, schaffen aber Ver-
ständnis für die Protagonistin. Man
drückt ihr die Daumen. Wenn das
Netz sich enger um Patience zuzieht
entwickelt der Film einiges an
Spannung.

Wie so oft herausragend ist Isabel-
le Huppert als Patience. Sie kommt
in den meisten Szenen mit kleinen Ge-
sten aus. Olaf Kieser

La daronne F 2020 R: Jean-Paul Salomé
B: Antoine Salomé, Jean-Paul Salomé K:
Julien Hirsch D: Isabelle Huppert, Hippoly-
te Girardot, Farida Ouchani, Nadja
Nguyen 104 Min.

VERGIFTETE WAHRHEIT

Der böse böse
Konzern

Mark Rufallo kämpft unermüdlich
für das Gute. Gute Filme gehören

leider nicht dazu

D
as Genre „tapferer Anwalt legt
sich mit Großkonzern an“ könn-
te wirklich mal einen Neuan-

strich vertragen. Und obwohl hier
mit Todd Haynes ein durchaus inno-
vativer Regisseur am Werk war (von
Velvet Goldmine über Dem Himmel
so fern bis Wonderstruck), der sich in
allen Genres umtut, ist das nicht
mehr als die brave Variante einer be-
kannten Stilform: Ein armer Bauer
kommt zu einem reichen Anwalt und
sagt, dass der Konzern nebenan so
giftig ist, dass die Kühe auf der Wei-
de umfallen. Der Anwalt würde sich
nicht dafür interessieren, wäre der
Bauer nicht ein entfernter Bekann-
ter seiner Großmutter, die im glei-
chen entfernten Städtchen wohnt
wie der Bauer. Natürlich arbeitet der
Anwalt in einer schnieken Kanzlei,
deren Boss erstmal davon überzeugt
werden muss, einen armen Bauern
zu vertreten statt wie sonst üblich
die dicken Konzerne. Gottseidank
sieht der Boss aus wie Tim Robbins,

Isabelle Huppert ist „Eine Frau mit
berauschenden Talenten“
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der ja eine gute Seele hat, und so
steht der Boss hinter den Bestrebun-
gen seines Anwalts, dem Konzern
die Zähne zu zeigen.

Dass sich das alles so abgespielt
haben mag im Fall DuPont, ist keine
Entschuldigung für diesen langwei-
len, in vielerlei Hinsicht farbentsättig-
ten Film. Der ergeht sich nicht nur in
tausendfach gefilmten Dialogen und
Gerichtsszenen, man muss sich auch
wundern, welche Szenen das Dreh-
buch ausgesucht hat, um die Ge-
schichte fürs Kino zu erzählen. Etwa
dass der Anwalt einen Brief schreibt
– kein besonders sinnlicher Vorgang,
aber Vergiftete Wahrheit, produziert
von Mark Ruffalo, zeigt gerne Mark
Ruffalo beim Grübeln und Zweifeln
und Briefeschreiben. Ihm zur Seite
steht dabei die ebenfalls schwer un-
terforderte Anne Hathaway als bra-

ves Weibchen, das dem
Mann mit Kinderaufzucht
und Gebetsstunden den
Rücken freihält.

Der Skandal um die Tef-
lon-Produktion und vor al-
lem die Giftentsorgung des
Konzerns DuPont ist bekannt
und vor langer Zeit bereits in
einem sehr guten Dokumen-
tarfilm festgehalten worden.

Jahrzehntelang hat der Konzern (ne-
ben anderen Teflon-Herstellern) der
Umweltbehörde verschwiegen, was
für ein giftiges Zeug man da herstellt.
Das wirklich beunruhigende an dem
Film ist die Erkenntnis, dass Teflon
heute noch produziert und verwen-
det wird. Als kleiner Erkenntnisge-
winn mach durchgehen, wie schäbig
die Umweltregulierung in den USA
gehandhabt wird, lange vor der
Umweltsau Donald Trump.

Vergiftete Wahrheit rankt sich an
der Empörung empor, dass Chemie-
Konzerne lügen und betrügen und
der Staat ihnen dabei behilflich ist.

Sach bloß! Thomas Friedrich

Dark Waters. USA 2019 R: Todd Haynes
B: Nathalien Rich, Mario Correa, Matthew
Michael Carnahan K: Edward Lachman
D: Mark Ruffalo, Anne Hathaway, Tim
Robbins, Bill Camp, Bill Pullman, 126
Min.

Tim Robbins, Anne Hathaway, Mark Ruffalo
(vl) in „Vergiftete Wahrheit“

MILLA MEETS MOSES

Bis zum Ende
Eine Komödie über den Tod, das
Leben und was dazwischen alles

passieren kann

M
illa ist eine vom leben genervte
Schülerin, Moses ein Herum-
treiber und Lebenskünstler,

dem die Spuren seines Straßenle-
bens schon tief ins Gesicht geschrie-
ben sind. Milla steht gerade an der
U-Bahnstation und überlegt, ob sie
sich auf die Gleise stürzen soll, da
stürmt Moses an ihr vorbei, schubst
sie unabsichtlich zur Seite und brei-
tet die Arme gen Himmel aus: Das Le-
ben ist wild und schön.

Depressiver (und todkranker)
Teenager trifft Hallodri – das hätte
kitschbeladen peinlich werden kön-
nen, aber das Kino-Debut der TV-Re-
gisseurin Shannon Murphy ist eben-
so witzig wie stilsicher und legt sei-
ner sterbenden Hauptfigur keines-
wegs einen Roten Teppich aus: Milla
ist zickig und schwierig und einsam
und verzweifelt. Moses ist oberfläch-
lich, fröhlich, unbekümmert. Richtig
sympathisch sein beide nicht.

Das wird sich alles im Verlauf des
Filmes drehen und sehr fröhlich wer-
den, auch weil Milla zwei unkonven-
tionelle Eltern hat, deren Leben lei-
der nicht so verlaufen ist, wie sie sich
das vorgestellt haben. Papa quält
sich täglich als Psychotherapeut mit
schrecklich langweiligen Patientin-
nen herum, Mama war mal Konzert-
pianistin und kann nur noch dank ei-
ner großen Zufuhr von Pillen leben,
mit denen Papa sie versorgt.

Obwohl die Eltern nichts von Mo-
ses halten und obwohl Moses auf sei-
ne tapsige Weise versucht hat, ins
Haus von Millas Eltern einzubrechen
(um den Kühlschrank und die Pillen-
box zu plündern), beschließen die El-
tern, Moses bei sich wohnen zu las-
sen (als Couchschläfer), um Milla
glücklich zu machen.

Das ist die Geschichte, und sie
wird so enden, wie solche Geschich-
ten normalerweise enden. Aber auf
dem Weg dahin hat der Film viele
kleine Momente und Szenen, manch-
mal nur eine halbe Minute lang, ver-
sehen mit Kapitelüberschriften und
immer passender Musik, die ein biss-
chen das Leben feiern. In einer Szene
sehen wir nur Millas Gesicht und wie
sie nachdenklich aus einem dunklen
Bild herausschaut, nur ein kleiner
Lichtstreifen liegt auf ihrem Gesicht.
Und die Überschrift des Kapitels
lautet „Was der Tod Milla erzählte“.

Neben der großartigen Eliza Scan-
len (Sharp Objects) als Milla hat diese
australische Komödie auch ein groß-
artiges Ensemble aufzuweisen, allen
voran Essie Davis als drogenverne-
belte Mutter (und bekannt als Se-
rien-Figur „Mrs. Fisher“), Ben Men-
delsohn als Vater, Emily Barclay als
schwangere leicht verrückte Nachba-
rin, Eugene Gilfedder als schräger
Musiklehrer … um Milla herum be-
wegt sich ein ganzes Universum an
Figuren mit Geschichten und Sehn-
süchten und Ängsten, und alle kom-
men vor und formen die Welt des ster-
benden Mädchens. Eine Welt, in der
es sich grundsätzlich schön lebt und
jeder Tag aufregend sein kann. Bis
zum Ende. Thomas Friedrich

Babyteeth. Austr. 2019 R: Shannon Murp-
hy B: Rita Kalnejais K: Andrew Commis D:
Eliza Scanlen, Michelle Lotters, Toby Wal-
lace, Essie Davis, Ben Mendelsohn, 118
Min.

ASTRONAUT

Up
Rentner Dreyfuss möchte ins All

geschossen werden

I
n seinem Leben hat Richard Drey-
fuss immer Männer verkörpert,
die sich nicht sagen ließen, wohin

sie gehen oder was sie denken sol-
len. Wenn so ein Typus ins Rentenal-

Zwei Verlorene: „Milla meets Moses“
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ter kommt – dann sieht er wahr-
scheinlich aus wie Angus Stewart,
Hauptfigur in dem schnurrigen Lang-
filmdebut Astronaut der Kanadierin
Shelag McLeod.

Angus ist verwitwet und pensio-
niert und lebt zu Beginn des Films
bei seiner Tochter und deren Fami-
lie, was nur der Enkel wirklich toll
findet; dass Angus´ Tochter einen
Schwarzen geheiratet hat, wird im
Film nie thematisiert… kanadische
Filme sind anders, so wie die Kana-
dier. Angus muss ins Altenheim und
bewirbt sich von dort aus für einen
privaten Flug ins All. Und wird einer
von 12 Kandidaten.

Bis dahin haben wir einen schreck-
lich netten Familienfilm gesehen, mit
einem leicht schrulligen Opa, der die
Brille gerne tief auf der Nase trägt
und ein bissen leer im Leben herum-
steht. Jetzt wird daraus ein Abenteu-
erfilm „Wie Opa mal den Start einer
Rakete rettete und dafür zur Beloh-
nung…“ – aber wir wollen nichts
verraten.

Es gibt viele rührende, manchmal
kräftig kitschige Szenen, die alle vom
Altern und Alleinsein handeln. Gra-
ham Greene sitzt als Schlaganfallge-
schädigter im Rollstuhl und darf mit
wenigen Gesten Richard Dreyfuss
auf seinem Weg vorantreiben: Nicht
aufgeben!

Das ist denn auch die süßliche Bot-
schaft dieses kleinen Films: Träume
können wahr werden. Es geht hier
weniger darum, ob dieser Satz
stimmt (da ist sich auch der Film
nicht sicher), sondern dass es mehr
Spaß macht, ihm zu folgen, statt ein-
fach aufzugeben. Und dass trotz al-
ler Bemühungen es dann eben doch
manchmal daneben geht im Leben –
auch das kommt im Film vor.

Der lebt vorwiegend von der ge-
witzten Kunst seines Hauptdarstel-
lers: Richard Dreyfuss nutzt alle
Tricks seines Handwerks, um diese
liebenswerte Figur Angus Stewart le-
bendig werden zu lassen.

Victor Lachner

Kanada 2019 R & B: Shelag McLeod K:
Scott McClellan D: Richard Dreyfuss, Ly-
riq Bent, Krista Bridges, Colm Feore Ri-
chie Lawrence, 97 Min.

ZOMBI CHILD

Untote Sklaven
Ein geschwätziger Film, der zu

den Ursprüngen des Genre
zurückkehrt

D
ie jugendliche Fanny gehört dem
erlauchten Kreis Privilegierter,
die das exklusive Mädcheninter-

nat Maison d’éducation de la légion
d’honneur besuchen. Nur wer Vor-
fahren oder Verwandte aufweisen
kann, die für Verdienste für Frank-
reich ausgezeichnet wurde, wird
hier aufgenommen.

Mit einigen Klassenkameradinnen
trifft sich Fanny regelmäßig nachts
im alten Kunstraum der Bildungsein-
richtung, um zu Rap-Songs zu hören,
zu singen und zu tanzen. Seit kurzem
gehört auch Mélissa dem Zirkel an.
Das Mädchen mit haitianischen Wur-
zeln erzählt schön unheimliche Ge-
schichten von Voodoo-Ritualen, die
seit Jahrzehnten in ihrer Familie
praktiziert werden. Mit wohligem
Schauer lauschen Fanny und ihre
Freundinnen den Erzählungen. Eine
handelt von einem Mann namens
Clairvius Narcisse, der durch ein
übles Ritual zu einem Zombie ge-
macht wurde und als billige Arbeits-
kraft auf Zuckerrohrfeldern schuf-
ten musste. Es gelang ihm, den Fluch
zu brechen und zu entkommen. Die-
se Geschichte beeindruckt Fanny

sehr. Sie hat nämlich Liebeskummer.
Ihr Freund Pablo will sich von ihr
trennen. Mit dem richtigen Voodoo-
Ritual könnte sie ihn lebenslang an
sich binden. Fanny nimmt Kontakt
mit Mélissas Tante auf und bittet sie
um magischen Beistand.

Zu Beginn waren Zombies nicht
die beißwütigen, hochinfektiösen,
tumben Kreaturen, wie man sie aus
Romeros „Living-Dead“-Filmen oder
The Walking Dead kennt. In White
Zombie (USA 1932) und I Walked
With a Zombie (USA 1943) waren sie
(schein-)tote Sklaven. Beide Filme
spielten auf den Haiti-Inseln, wo Voo-
doo praktiziert wird, eine Mischung
aus afrikanischer Religion und katho-
lischen Traditionen. In beiden Fil-
men sahen sich aufgeklärte westli-
che Protagonisten mit der
Zauberwelt Haitis konfrontiert.

Zombi Child knüpft an diese Ur-
sprünge an. Obwohl es den einen
oder anderen gruseligen und überna-
türlichen Einschub gibt, ist Zombi
Child ein Film über Teenie-Mädchen
mit ein paar Reflexionen über Sklave-
rei, das französisch-haitianische Ver-
hältnis und kulturelle Wurzeln – ein
geschwätziger und oftmals unnötig
in die Länge gezogener Film.

Regisseur und Drehbuchautor Bo-
nello neigt zu langen, allzu langen Se-
quenzen in denen die Protagonistin-
nen im Unterricht sitzen und mehr
oder weniger aufmerksam den Aus-
führungen von Lehrern und Dozen-
ten über Kolonialgeschichte, Litera-
tur, Biologie und andere Dinge lau-
schen. In anderen Szenen wiederum
sieht man, wie die Mädchen auf ihre
Handy-Displays starren und irgend-
etwas im Internet recherchieren.

Die meisten Effekte des offensicht-
lich schmal budgetierten Films mit
der Optik einer TV-Produktion wir-
ken so künstlich, dass man besser
auf sie verzichtet hätte. Olaf Kieser

F 2019 R & B: Bertrand Bonello K: Yves
Cape D: Louise Labeque, Wislanda Loui-
mat, Katiana Milfort, Mackenson Bijou
103 Min.

TRAIN TO BUSAN 2 –

PENINSULA

Schreckenshow
Eine unterhaltende Fortsetzung,

die aber weit hinter dem
Vorgänger zurückbleibt

V
or vier Jahren brach nahe Seoul
eine verheerende Zombie-Epide-
mie aus. Die Behörden waren

überfordert und innerhalb weniger
Tage versank das ganze Land im tota-
len Chaos. Wer konnte, versuchte ir-
gendwie ins Ausland zu fliehen.
Nach der Evakuierung der letzten
Überlebenden riegelte die internatio-
nale Staatengemeinschaft Südkorea
hermetisch ab, um eine weitere Aus-
breitung der Seuche zu verhindern.
Zu den letzten Flüchtlingen gehörte
auch Captain Jung-seok, der seine
Schwester und seinen Neffen an die
Zombies verlor.

Inzwischen haust er in einem Loch
in Hong Kong. Die koreanischen
Flüchtlinge sind dort nicht gerne ge-
sehen und werden wie Aussätzige be-
handelt werden. Da kommt das Ange-
bot eines Gangsterbosses gelegen.
Zusammen mit seinem Schwager
und zwei anderen Südkoreanern soll
Jung-seok nach Incheon zurückkeh-
ren. Dort ist in den Wirren des Zu-
sammenbruchs auf einer Hauptstra-
ße ein Lkw mit Millionen von Dollar
liegen geblieben. Den sollen die vier
finden und das Geld bergen. Bei Er-
folg bekommen Jung-seok und seine
Mitstreiter die Hälfte der Beute. Da-
mit ließe sich schon was anfangen.
Tatsächlich gelingt es dem Quartett
den Lkw zu finden. Doch ab da geht
alles schief.

Es sind weniger die unzähligen,
umherstreifenden Zombies, sondern
die zu blutrünstigen Marodeuren ver-
kommenen Soldaten der Einheit
631, die Jung-seok und seinen Mit-
streitern das Leben schwer machen.
Sie überfallen das Team und jagen
ihm den Lkw ab. Jung-seok hat
Glück im Unglück, denn er wird von
den Schwestern Joon und Yu-jin ge-
rettet und in ihr Versteck gebracht.
Zusammen mit ihrer Mutter Min-
jung und ihrem kauzigen Onkel
macht sich Jung-seok daran, die
wertvolle Fracht zurück zu
gewinnen.

2016 schuf Regisseur Sang-ho
Yeon mit Train to Busan einen außer-
gewöhnlichen Zombie-Film mit kla-
ren gesellschaftskritischen Tönen. Ei-
nen großen Teil seiner Spannung be-
zog der Film daraus, dass er fast aus-
schließlich in einem fahrenden
Schnellzug spielte. Die Intensität des
Vorgängers erreicht Train to Busan 2

Sternensehnsucht: Richard Dreyfuss und Richie Lawrence in „Astronaut“

Kolonialismus und Horror: „Zombi-Child“
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– Peninsula nicht. Er spielt auch
nicht in einem Zug, wie der Titel sug-
geriert. Regisseur Sang-ho Yeon
scheint dieses Mal einfach mal Lust
auf Popkorn-Actionkino gehabt zu
haben. Was anfangs noch nach einer
originellen Mischung aus Caper-Mo-
vie und Zombiehorror aussieht, ent-
wickelt sich bald zu einem eher
konventionellen Action-Horrorfilm.

Schießereien und halsbrecheri-
sche Auto-Verfolgungsjagden durch
die verwüsteten Straßen der Stadt
wechseln sich ständig ab. Enttäu-
schend ist dabei, dass die Rennen
meist am Computer entstanden sind
und auch so aussehen. Etwas Zeit für
Melodramatik und Kitsch findet Re-
gisseur Sang-ho Yeon dazwischen
auch. Beispielsweise ist Min-jung
ausgerechnet jene verzweifelte Frau
mit Kindern, an der Jung-seok vor
vier Jahren bei seiner Flucht zur letz-
ten Fähre einfach vorbeifuhr und sie
ihrem Schicksal überließ. Als er das
erkennt tut er alles, um die Mutter
und ihre Töchter dieses Mal zu
retten.

Sowohl die Schurken von Einheit
631 als auch die kleine Familie las-
sen sich allerhand einfallen, um die
auf Licht und Geräusche reagieren-
den Zombies in die Irre zu führen
oder in ihrem Sinne zu lenken. Auch
gibt es eine Reihe von atmosphäri-
schen und zum Teil spektakulären
Bildern und das Tempo ist
durchgehend hoch. Olaf Kieser

KOR 2020 R: Sang-ho Yeon B: Sang-ho
Yeon, Ryu Yong-jae K: Hyung-deok Lee D:
Dong-Won Gang, Jung-hyun Lee, Re Lee,
Hae-hyo Kwon 116 Min.

THE BOOKSELLERS

Besser lesen
Eine etwas altkluge und

überfrachte Dokumentation über
New Yorker Buchhändler

H
ier geht es nicht um Antiquaria-
te und Restauflagen. Hier geht
es um Unikate, Seltsamkeiten,

um viel Geld und um eine Leiden-
schaft, die auszusterben droht.

The Booksellers beobachtet die
New Yorker Szene der Bücherliebha-
ber, Ladenbesitzer, Händler, Auktio-
natoren und Akademiker. Deren Le-
ben spielt sich vorwiegend zwischen
Bücherregalen ab, auf Schnäppchen-
jagd und wilder Begeisterung: „Du
suchst jahrelang ein bestimmtes
Buch, dann findest du es, stellst es
ins Regal, hast deinen Orgasmus und
suchst ein anderes Buch“, sagt einer

SRBENKA

Der endlose
Krieg

Beobachtung einer
Theaterproduktion über einen

Mord in Zagreb

D
ie Massaker an Zivilisten im Bal-
kankrieg Anfang der 90er haben
auf allen Seiten stattgefunden

und waren geradezu Bestandteil die-
ses Krieges, indem es darum ging,
Teile der Bevölkerung so lange zu ter-
rorisieren, bis die Menschen die

Flucht ergriffen oder ermordet wor-
den waren. In Kroatien lebende Ser-
ben, dort geboren und bis dahin ein-
fach als „Jugoslawen“ geführt, ha-
ben bis heute dort mit Diskriminie-
rung zu kämpfen.

Das serbische Mädchen Aleksan-
dra Zec und dessen Familie wurden
am 7. Dezember 1991 in Zagreb er-
mordet von kroatischen Milizen. Der
Mord wurde nie gesühnt, Staatspräsi-
dent Tudjman hielt seine Hand schüt-
zend über die Mörder.

Der kroatische Theaterregisseur
Oliver Frljic will daraus ein Stück ma-
chen und lässt die Proben filmen.
Weil die politischen Implikationen im-
mer noch tabu sind, geht es in dem
Film über die Proben um Schuld und
Gewissen. Die Schauspieler schreien
und weinen viel, die Proben erinnern
an eine Therapiesitzung, und weil ei-
nem der Film zu keiner Zeit sagt, wer
da eigentlich spricht, entsteht ein
heilloses Durcheinander von Gefüh-
len und Ausbrüchen und Verwirrt-
heit. Die wichtigste Diskussion dreht
sich dabei noch immer darum: Über
welche Opfer darf man sprechen,
ohne die anderen Opfer zu marginali-
sieren? Es scheint, der Krieg in Jugo-
slawien hat nie aufgehört.

Thomas Friedrich

Kroatien 2018 R & B & K: Nebojsa Slijepce-
vic Mit Oliver Frljic, Nina Batinic, Marin
Blazevic, Sandra Dekanic, 71 Min.

jener Sammler, die in ihren Wohnun-
gen eingezwängt zwischen Regalen
und Büchertürmen stehen.

Das Internet hat die Schnäppchen-
jagd obsolet gemacht. Wo immer ein
obskures Buch auftaucht, steht es
bald im Netz für alle sichtbar und ver-
fügbar. Das mindert die Freude.

Auch der Film mindert die Freude,
denn er hetzt von einem Ereignis
zum nächsten, kein Interviewpart-
ner wird mit Namen vorgestellt, es
geht plötzlich um Archive, „Black His-
tory“ und um das Sammeln insge-
samt, um Netflix und Lesekultur.
Was als 50minütiges TV-Feature
über seltene Bücher und die seltsa-
men Vögel, die sie sammeln, interes-
sant gewesen wäre, wird eine atemlo-
se 90minütige Hatz durch die bunte
Welt der Bücher, bei der man zuneh-
mend den Überblick verliert. Trotz
vieler Momente und interessanter
Passagen (vor allem die Historie der
„Booksellers“ ist spannend), verliert
der Film bald an Spannung und wird
zunehmend anstrengend.

Dann lieber ein Buch lesen.
Thomas Friedrich

USA 2019 R & B: D.W. Young K: Peter Bol-
ter Mit Parker Posey, Fran Lebowitz, Gay
Talese, 99 Min.

Schwestern und Sammlerinnen in der zweiten Generation:
„The Booksellers“

MILITARY WIVES

Einfach mal
Singen

Einsame Soldatengattinnen
gründen einen Chor

E
igentlich sind Soldatenfrauen Al-
leinerziehende, bestenfalls mit
besserer Grundversorgung als

ihre Kolleginnen in der Freien Wirt-
schaft: Meistens ist der Kerl unter-
wegs, manchmal sogar auf gefährli-
cher Mission. Dann ist jedes Telefon-
klingeln ein Anlass, um zusammen-
zuzucken. Und wenn vor dem Miets-
haus ein dunkler Wagen hält und
zwei ernste Herren aussteigen, ist
klar, dass der Mann nicht wiederkom-
men wird und die beiden Herren die
Todesnachricht überbringen (in The
Messenger und We were Soldiers ist
das brillant thematisiert worden).

Die Freizeitaktivitäten der einsa-
men Damen beschränken sich tradi-
tionell auf Strickkreise, Kaffeekränz-
chen und gemeinsames Besaufen.
Bis eine Offiziersgattin die Idee hat,
einen Frauenchor zu gründen.

Auch weil der Regisseur vor über
20 Jahren bereits Ganz oder gar
nicht inszeniert hat, weiß man, wie
so eine ungewöhnliche Hobbytruppe
zueinander findet: Über Zwänge und
Missverständnisse, und am Ende
sind alle Freunde und glücklich, und
vor allem ist die Darbietung
erstaunlich professionell.

Das ist hier nicht anders, aber
durchaus unterhaltend. Kristin Scott
Thomas als ziemlich toughe Offiziers-
gattin und Sharon Horgan als ihr
eher chaotisches Gegenstück sind
zwei wunderbare Schauspielerin-
nen, die mit allem Einsatz ihren Part
spielen. Zwischen Angst und Einsam-
keit, gefangen in den Erwartungen
der Umgebung (eine Soldatenfrau ist
vor allem eines: tapfer!), finden sie ei-
nen Weg. Nicht über die Musik, origi-
neller Weise, denn beide haben sehr

Chorleiterinnen im Clinch: „Military Wives“
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unterschiedliche Auffassungen darü-
ber, wie man probt und singt und
was man überhaupt singt. Aber Offi-
ziersgattinnen kratzen einander
nicht die Augen aus, da wird subtiler
beleidigt und sabotiert. In dem Teil
hält der Film sehr angenehm die Ba-
lance zwischen Tragik und Komik
und ist sehr nah bei den Nebendar-
stellerinnen, die auf jeweils eigene
Art die anhaltende Angst um den ab-
wesenden Partner verarbeiten. Dass
am Ende ein Lied komponiert wird,
das aus den Sätzen der Liebesbriefe
besteht, die sich Paare über die Jah-
re geschrieben haben, wäre nur halb
so kitschig und doppelt so schön,
wenn die letzten zehn Minuten nicht
unter Zuckerguss und Versöhnungs-
zwang verschütt‘ gingen.

Über die angespannte Beziehungs-
lage kann eine Seele verkümmern
und die Erziehung der Tochter aus
dem Ruder laufen – aber wenn alle
zusammen singen, kommt das
irgendwie schon in Ordnung. Im
Kino. Dann sehen wir im Abspann,
wie viele Chöre von „Military Wives
es in England inzwischen gibt und
sind ein bisschen enttäuscht, dann
doch in einem Werbefilm der British
Army gelandet zu sein.

Trotzdem: Wegen Kristin Scott
Thomas und den anderen Darstelle-
rinnen (Männer kommen erfreulich
wenig vor) macht das viel Spaß.
Wenn der Film sein Thema nur ein
bisschen ernster genommen hätte…

Thomas Friedrich

GB 2019 R: Peter Cattaneo B: Rosanne
Flynn, Rachel Tunnard K: Hubert Tacza-
nowski D: Kristin Scott Thomas, Sharon
Hogan, Emma Lowndes, Gaby French,
Lara Rossi, 102 Min.

ENFANT TERRIBLE

Wo's wehtut
Oskar Roehler verfilmt das Leben

Fassbinders

D
en Status eines „enfant terrible“
haben sich im deutschen Kino
nur wenige erarbeitet. Rainer

Werner Fassbinder, der Rock’n‘ Rol-
ler des Neuen Deutschen Films, ge-
hört auf jeden Fall ganz oben auf die
Liste.

Ende der braven Neunziger erar-
beitete sich Oskar Roehler den Titel,
der sich mit seinen frühen Filmen Sil-
vester Countdown (1997), Gierig
(1999) Die Unberührbare und Der
alte Affe Angst (2002) als Provoka-
teur etablierte und munter gegen die
Konventionen des Förderfilmkinos
anrannte.

Mit Fassbinder-Vergleichen war
man damals schnell bei der Hand,
auch weil Roehler Fassbinder als prä-
genden Einfluss in der eigenen Bio-
grafie herausstrich. Stellte Fassbin-
der die verlogene Bürgerlichkeit der
deutschen Nachkriegsgesellschaft
an den Pranger, so rannte Roehler
zwanzig Jahre später gegen die Bi-
gotterie der Alt-68er und die Aus-
wüchse der „Political Correctness“
an. Was beide Regisseure über den
Willen zur Grenzüberschreitung und
künstlerische Egomanie hinaus da-
bei stets verbunden hat, war die inne-
re Verletzlichkeit und tiefe
Verzweiflung, die durch die
provokante Fassade hindurch
schimmerte.

Insofern ist Oskar Roehler als Re-
gisseur für einen Film, der sich dem
Leben und Werk von Rainer Werner
Fassbinder widmet, optimal gecas-
tet. Natürlich kann man hier kein
hochpoliertes Biopic erwarten. Roeh-
lers Film ist ein schmuddeliger Film,
der keine Heiligenverehrung be-
treibt, sondern sich in Höhen und Tie-
fen von Fassbinders Genie hinein be-
gibt. Gedreht wurde ganz unnatura-
listisch in einer stilisierten Studioku-
lisse, deren Theater-Charakter den
Film weithin als Kunstprodukt mar-
kiert. Denn schließlich kam auch
Fassbinder von der Bühne zum Kino,
und im Münchner Antitheater, das er
1967 im Handstreich übernimmt, be-
ginnt auch Roehlers Film. Leonce
und Lena lässt der junge, radikale Re-
gisseur von den Bühnenrändern mit-
einander sprechen. In einer anderen
Inszenierung greift Fassbinder (Oli-
ver Masucci) selbst zum Wasser-
schlauch und spritzt das Publikum
nass, damit es sich so fühlen kann
wie die demonstrierenden Studenten
in Berlin. Hier formt sich auch der
Clan, mit dem RWF in Zukunft seine
Filme drehen wird: Kurt Raab (Hary
Prinz), Peer Raben (Markus Hering),
Harry Baer (Felix Hellmann), Ulli
Lommel (Lucas Gregorowicz), als
Pseudonymcharaktere Hanna Schy-
gulla (Frida-Lovisa Hamann) und
Ingrid Caven (Katja Riemann). Für

sie werden Arbeit und Leben an der
Seite des Genies radikal miteinander
verschmelzen.

In einer forcierten Stationendra-
maturgie begibt sich der Film durch
das filmische Werk Fassbinders von
Katzelmacher, Angst essen Seele auf
über Ein Jahr mit 13 Monden bis zu
Querelle.

Fassbinder ist nicht nur ein Chole-
riker, der den Kameramann zusam-
menfaltet, wenn der vor einem „Ach-
sensprung“ warnt, sondern auch ein
versierter Manipulator, der sein En-
semble mit sadistischer Finesse zu
Hochleistungen anstachelt. Wenn
ihm Günthers gespielte Schmerzens-
mimik nicht ausreicht, wird statt des
Stuntmans der Schauspieler selbst
mit dem Motorrad durch die Steppe
geschleift, womit sich der Regisseur
gleichzeitig an seinem Ex-Liebhaber
rächen kann. Die drei großen Män-
nerlieben, die Roehler herausgreift,
enden zumeist mit tragischen
Enttäuschungen.

Oliver Masucci spielt seinen Fass-
binder im echten Tour-de-Force-Mo-
dus. Wenn der manische Filmema-
cher exzessiv zu Alkohol, Kokain und
Medikamenten greift, scheint man
Masuccis tapfer angeeigneten Bier-
bauch förmlich vor Kamera wachsen
zu sehen. Dabei bringt Masucci die
aggressiven und exzentrischen Aus-
fälle genauso überzeugend rüber
wie die verletzlichen Momente.

Roehlers Enfant Terrible tut das,
was Fassbinder in seinen Filmen
stets tun wollte: Dahin gehen, wo es
wehtut, wo die echten Emotionen
blank liegen. Ihm gelingt – sieht man
von einigen Längen ab – ein lebens-
pralles Fassbinder-Porträt, das deut-
lich macht, dass Genies wie diese
nicht nur Raubbau am eigenen Sein
betreiben, sondern auch von der
kompromisslosen Ausbeutung ihres
sozialen und künstlerischen Umfelds
zehren. Martin Schwickert

D 2020 R: Oskar Roehler B: Klaus Richter
K: Carl-Friedrich Koschnik D: Oliver Ma-
succi, Hary Prinz, Katja Riemann, Eva
Mattes, Erdal Yildiz, Isolde Barth, 134
Min.

DIE MISSWAHL

Ungezogen
Eine Komödie über die ersten
Proteste gegen eine Miss-Wahl

I
m Jahr 1951 organisierte der briti-
sche TV-Moderator Eric Morley ei-
nen Bikini Wettbewerb. Darus wur-

de eine jährlich stattfindende Veran-
staltung. Zwischen 1960 und 1970
gehörte der „Miss World Wettbe-
werb“ zu den beliebtesten Sendun-
gen des britischen Fernsehens.

Sally Alexander hat grade ihr Ge-
schichtsstudium aufgenommen. An
der Uni sieht sie sich ständig mit dem
von ihr abgelehnten veralteten Frau-
enbild konfrontiert und schließt sich
daher den Frauenrechtlerinnen des
„Womens Liberation Movement“ an.
Die zupackenden Jo wird ihr eine
gute Freundin. Der in Kürze in Lon-
don stattfindende Miss World Wettbe-
werb ist in den Augen der Aktivistin-
nen das Symbol schlechthin für die
patriarchalische Gesellschaft. Frau-
en werden dort wie Vieh zur Schau
gestellt und nach ihrem Aussehen
bewertet. Sally, Jo und ihrer Mitstrei-
terinnen wollen die große Bühne für
eine Protestaktion nutzen. Zeitgleich
sind Eric Morley und seine Frau Julia
Morley dabei, die diesjährige Show
auf die Beine zu stellen. Sie wollen
den beliebten US-Komiker Bob Hope
engagieren, obwohl der eigentlich
nicht mehr bei solchen Wettbewer-
ben auftreten will.

Philippa Lowthorpe kritisiert in ih-
rer Mischung aus Drama und Komö-
die subtil aber dennoch klar das
Frauenbild einer patriarchalisch ge-
prägten Gesellschaft. So muss sich
Sally bei ihrem Bewerbungsge-
spräch an der Uni von einer rein
männlichen Jury Fragen bezüglich
ihrer Qualifikation und Motivation ge-
fallen lassen, während einige der
Herren auf Notizzetteln ihr Ausse-
hen bewerten.

Kira Knightley ist als Sally großar-
tig. Sie spielt bodenständig und ver-
mittelt glaubhaft das Dilemma, in
dem Sally sich befindet, wenn es dar-
um geht, den Wettbewerb mit einer
Protestaktion zu stören. Sie könnte
dafür ins Gefängnis gehen. Was wird
dann aus ihrer Tochter?

Den Protest mit Rasseln, Mehlbom-
ben und Spritzpistolen hat es tatsäch-
lich gegeben, die Begegnung zwi-
schen Sally und Jennifer, der ersten
schwarzen Gewinnerin, ist hingegen
Fiktion. Olaf Kieser

Misbehaviour GB / F 2020 R: Philippa
Lowthorpe B: Rebecca Frayn, Gaby Chiap-
pe K: Zac Nicholson D: Keira Knightley,
Jessie Buckley, Greg Kinnear, Rhys Ifans,
Gugu Mbatha-Raw. 106 Min.

Meister des Melodrams: „Enfant Terrible“
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VAGRANT QUEEN (1)

Plötzlich Prinzessin
Ein Weltraum-Trash-Abenteuer

In einer Galaxis (nicht unserer)
schlägt sich Elida als Outlaw durch.

Eigentlich sollte sie mal Königin von
Arriopa werden, doch ein Aufstand
stürzte die Monarchie und errichtete
eine Republik. Deren Vertretern geht
Elida nach Möglichkeit aus dem
Weg. Nicht weil sie noch Ambitionen
auf den Thron hegen würde, son-
dern weil der ehrgeizige Comman-
der Lazaro, so etwas wie Elidas Sand-
kastenfeind, geradezu besessen da-
von ist, die ehemalige Königsfamilie
endgültig auszulöschen. Eines Tages
taucht Elidas alter Partner Isaac auf.
Er behauptet, dass Elidas Mutter bei
dem Aufstand nicht getötet wurde
und Gefangene der Republik sei. Ob-
wohl Elida nie in ihre einstige Hei-
mat zurückkehren wollte, beschließt
sie, ihre geliebte Mutter zu retten. Ne-
ben Isaac wird sie dabei von der kom-
petenten, freundlichen und etwas
naiven Technikerin Amae
unterstützt, die das klapperige
Raumschiff Winnipeg einigermaßen
betriebsbereit hält.

Vagrant Queen ist so etwas wie
eine freche Antwort auf das insge-
samt doch sehr royale Star Wars. Na-
türlich war das Budget bei der vom
Sender SyFy finanzierten Adaption
der gleichnamigen Comics von Mag-
dalene Visaggio und Jason Smith
eher gering, was man der Serie an Ef-
fekten und Schauplätzen ansieht.
Wer auf Hochglanz-Weltraumopern
steht, wird enttäuscht. Wer kurzwei-
lige Weltraum-Abenteuer mit einem
gewissen Trash-Faktor mag, wird
glücklich.

In jeder Folge gibt es ein Freeze
Frame einer Actionszene. Die sehen
in der Regel ziemlich cool aus. Der
mal trockene, mal alberne und im-
mer wieder intelligente Humor unter-
hält gut. Den Helden sitzt nicht nur
die Republik im Nacken, auch treue

Royalisten können anhänglich und
nervig sein. Die Serie besitzt eine
deutliche feministische Note, die
aber eher unaufdringlich und unver-
krampft daherkommt und sich aus
der Handlung ergibt. Als großes Plus
erweisen sich die Darsteller, die of-
fensichtlich mit viel Spaß bei der Sa-
che waren. Da die Einschaltquoten
mau waren, entschied sich SyFy, die
Serie einzustellen. Die Haupthand-
lung wird zu Ende geführt, dennoch
gibt es am Ende einen Cliffhanger,
der wohl nicht aufgelöst wird.

Olaf Kieser

USA 2020 Geschaffen von Jem Gerrard R:
Jem Gerrard, Danishka Esterhazy, Nata-
lie Haarhoff, Cindy Lee B: Jem Gerrard,
Mariko Tamaki, Mika Collins K: Trevor
Calverley D: Adriyan Rae, Tim Rozon,
Alex McGregor, Paul du Toit 10 Episoden
auf 3 Discs, 450 Min.

CODE AVA

Kill again
Und wieder eine coole Töterin auf
Abwegen

Wer nach 10 Minuten nicht weiß,
wie die Geschichte sich abspielen

wird, war die letzten 20 Jahre nicht
im Kino und hat keinen Fernseher.
Auftragskillerin mit psychopathi-
schen Zügen, betreut von einer selt-
samen Black Ops-Gemeinschaft,
wendet sich gegen ihr eigenes Volk
und läuft amok.

Jessica Chastain hat sich das als
Produzentin auf den eigenen, etwas
unsportlichen Leib schreiben lassen,
weshalb die Story von der Superkille-
rin Ava nicht nur während der Dialo-
ge unglaubwürdig ist, auch die Acti-
on-Szenen wirken albern (Chastain
sieht sogar unsportlich aus wenn sie
joggt). Dabei hat Regisseur Tate Tay-
lor mal den wunderschönen Film
Winters Bone gemacht.

Hier wollte er wohl sowas wie
Reindeer Games machen. Funfact:
Geena Davis, die darin eine Art
„Ava“ spielte, hat hier eine nette Ne-

benrolle als gefrustete Mutter der
Killerin.

Wer dem Stoff noch was abgewin-
nen kann: Killing Eve ist erheblich
unterhaltsamer. Drei Staffeln lang.

Alex Coutts

Ava. USA 2020 R: Tate Taylor B: Matthew
Newton K: Stephen Goldblatt D: Jessica
Chastain, John Malkovich, Common, Gee-
na Davis, Joan Chen, 96 Min.

ICH BIN ANASTASIA

Rührt euch!
Die erste Bataillonskommandeurin
der Bundeswehr ist ein Ex-Mann

In manchmal enervierender Detail-
verliebtheit erzählt Thomas Laden-

burger in seiner Dokumentation von
dem Wechsel des Berufssoldaten
Mark Biefang zur Berufssoldatin
Anastasia Biefang. Und von einer ers-
taunlichen Offenheit der Bundes-
wehr, die den Leutnant nicht nur in
seinem Wechsel unterstützt sondern
ihn auch weiter Karriere machen
lässt.

Wenn der Film beginnt, ist Frau
Biefang gerade Bataillonskomman-
deurin geworden, und alle Offiziere
und Soldaten versichern eiskalt,
dass sie so gut wie keine Probleme
damit haben. Dass man das nicht so
ganz glaubt und dass Landeburgers
Film insgesamt ein bisschen unkri-
tisch und ohne Nachfragen daher-
kommt, macht den Film ein bisschen
verdächtig. Denn der Regisseur
pflegt nicht nur eine Vorliebe für
Randthemen, er mag auch offensicht-
lich die Bundeswehr: In den Extras
der DVD gibt es einen 20minütigen
Kurzfilm des Regisseurs über die
ebenfalls transgender-Pilotin Chris-
tiane „TX“, die mehr Probleme beim
Geschlechterwechsel in der Bundes-
wehr hatte. Das kommt ausschnitt-
weise auch in Ich bin Anastasia vor,
dort allerdings ist Christiane „TX“
eher eine Randerscheinung.

Während der Bundeswehr-Teil
des Film auffällig unkritisch ist, ver-
liert sich der Film in Details des Pri-
vatlebens und präsentiert die Frau
Kommandeurin in ungewöhnlich ver-
letzlichen und intimen Situationen,
die aber geradezu plakativ deutlich
machen, was für ein schwieriger
Weg das war, den Frau Biefang da ge-
gangen ist. Und wie erstaunlich es
ist, dass sie so scheinbar im Inner-
sten unbeschädigt mit dieser
Situation klarkam. Victor Lachner

D 2019 R: Thomas Ladenburger K: Elfi Mi-
kesch, Thomas Ladenburger, Ralph Net-
zer, 96 Min. E: Christiane „TX – Portrait ei-
ner Kriegerin; Recherchematerial – Chris-
tiane Tietz und Anastasia Biefang im
Gespräch

IP MAN 4: THE FINALE

Nach Hause…
Der letzte Teil will
Auslandschinesen heim ins Reich
holen

Regisseur Wilson Yip hat bereits
drei Filme über Leben und Wir-

ken des legendären Kung-Fu-Kämp-
fers und Lehrers „Ip Man“ mit Don-
nie Yen in der Hauptrolle gedreht. Ip
Man 4: The Finale bildet nun den
Schlusspunkt der erfolgreichen Rei-
he. Nachdem bei Ip Man Krebs diag-
nostiziert wird, besucht er seinen
Schüler Bruce Lee in den USA. Ip

Man will dort eine gute Schule für sei-
nen Sohn finden. Er kommt aber
kaum dazu die pädagogischen Kon-
zepte in Ruhe zu prüfen, denn aller-
lei Familienprobleme und Konflikte
erfordern seine ganze Aufmerksam-
keit und Kung-Fu-Fähigkeiten. Der
rassistische Marineoffizier Barton,
der auf Karate steht und Kung-Fu
verachtet, erweist sich als
gefährlichster Gegner.

Ip Man 4: The Finale ist zualler-
erst ein Kung-Fu-Film mit hervorra-
gend choreographierten Kampfsze-
nen. Neben Drama gibt es auch ein
paar humoristische Einschübe. Wirk-
lich spaßig ist es dabei zuzusehen,
wenn Ip Man ein paar Schulschläger
in die Schranken weist. Es ist jedoch
unmöglich, diesen Film nicht vor
dem Hintergrund des eskalierenden
Konfliktes zwischen den USA und
China zu sehen. Die Kritik an der Be-
handlung der chinesischen Commu-
nity in den USA wird derart plump
formuliert, dass sie wie ein penetran-
ter „Kommt heim in die Volksrepub-
lik!“-Aufruf wirkt. Abgesehen davon
ist das ein würdiger Schlusspunkt
einer guten Reihe. Olaf Kieser

HK / VRC 2019 R: Wilson Yip B: Hiroshi Fu-
kazawa, Chan Tai Lee, Edmond Wong, Jil
Leung Lai Yin K: Cheng Siu Keung D: Don-
nie Yen, Scott Adkins, Vanda Margraf,
Yue Wu, Kent Cheng E: Making of, Special
zur „10-jährigen Legende“ 107 Min.

Adriyan Rae ist „Vagrant Queen“





I N T E R V I E W

DIE DNA
DES SOUL

WILLKOMMEN AUF »MOTOWN«: JOY DENALANE

S
ie gilt als eine der ausdruck-
stärksten Sängerinnen der
Republik und wurde schon
früh von MTV zur ,,Queen des

deutschen Soul“ ausgerufen. Nun
hat die Berlinerin mit südafrikani-
schen Wurzeln ihre siebte Soloplat-
te aufgenommen – in einem New
Yorker Studio und einem Unter-
föhringer Keller. ,,Let Yourself Be
Loved“ ist das erste Album einer
deutschen Künstlerin auf dem le-
gendären US-Soul-Label Motown.
Ultimo sprach mit der 47-jährigen
Sängerin, Songschreiberin und
Ehefrau des Rappers Max Herre in
Berlin über Rassismus, wahrhafti-
gen Soul und den Gender-Pay-Gap
in der Musikbranche.
Ultimo: Wie kommt es, dass du
nach zwei erfolgreichen deutsch-
sprachigen Alben nun wieder auf
Englisch singst?

Joy Denalane: Die Platte ,,Mau-
reen“, die vor ,,Gleisdreieck“ her-
auskam, war schon englischspra-
chig angelegt. Wir haben davon
auch eine Übersetzung für den hei-
mischen Markt produziert. Für
mich stellt sich die Frage nach der
Sprache gar nicht, weil ich zu bei-
den Idiomen einen natürlichen Zu-
gang habe. Das eine ist meine Mut-
tersprache, das andere meine mu-
sikalische Sozialisierung. Als es
darum ging, eine Platte zu machen,
die jetzt ,,Let Yourself Be Loved“
geworden ist, war mir klar, dass es
ein originäres Soul-Album wird.
Das war in meiner Vorstellung auf
Deutsch nicht machbar. Das Song-
writing verändert sich melodiös, je
nachdem, welche Sprache man
wählt.
Wie hat der Producer Roberto Di
Gioia  den  Demos  neues  Leben

eingehaucht?
Die Idee war, den Songs neue Ge-
wänder anzulegen, die inhaltlich
besser passen. Roberto hat um mei-
nen extrahierten Gesang herum
neue Arrangements geschrieben.
Er hat eine ganz andere Herange-
hensweise und andere Stilarten ge-
wählt. Robertos Lieblingsmusik
fand zwischen 1960 und 1980 statt.
Seine erste Amtshandlung war, ei-
nen Precision-Bass von Fender zu
kaufen. Er fand, mein Album sollte
den Sound von James Jamerson ha-
ben. Den Bass hat er schließlich in
Bern gefunden…
,,Let Yourself Be Loved“ ist das er-
ste Album einer deutschen Künst-
lerin auf dem legendären ameri-
kanischen Motown-Label. Wie
kam es dazu?
Es war gut, dass meine Plattenfir-
ma mich hat machen lassen. Wir
haben kompromisslos musiziert
und produziert. Als das Album dann
fertig war, habe ich es meinem La-
bel vorgestellt und Universal-Boss
Tom Bohne war so angetan davon,
dass er es mit in die USA genommen
hat, um es dort den Leuten von
Motown vorzustellen.
Was genau gefällt Motown an dei-
nem Album?
Am Telefon haben sie mir gesagt:
,,Das ist die Platte für diese Zeit. Wir
brauchen genau diesen Sound zum
gegenwärtigen Zeitpunkt“.
Ist Motown heute noch so bedeu-
tend wie damals?
Motown hat den Sprung ins Hier
und Jetzt geschafft! Das Label wird
heute von relevanten Musikern wie
Lil’ Baby, Erykah Badu, Tiwa Sava-
ge oder Lil Yachty vertreten. Da ist
man gut aufgehoben.
Ist Motown für dich mehr als nur
eine Plattenfirma?
Motown ist für mich die DNA der
Soulmusik. Ein black Business, das
sich aus eigener Kraft heraus in die
Musikindustrie hineinpflanzen und
Erfolge feiern konnte. Und es hat
seinen eigenen Sound in die Welt
getragen. Das Label hat Soulmusik
so relevant gemacht, dass viele
weiße Künstler sich von Motown
haben inspirieren lassen. Nicht nur
die Beatles und Stones…
Wann war dein letzter Gig?
Ich bin im Juli im Metropol in Berlin
ohne Publikum aufgetreten. Das
wurde aufgezeichnet. Und in der
Malzfabrik Schöneberg habe ich ein
Konzert vor sechs Gästen gespielt.
Mehr durften nicht dabei sein. Aber
ich habe es gefeiert! Man muss sich
Optionen überlegen. Es gibt Ideen,
Konzerthäuser kapazitär nicht aus-
zuverkaufen, um die Sicherheitsab-
stände einhalten zu können. In
3.000er-Häusern nur 500 Leute
weit verteilt hineinzulassen. Und

dann zwei Konzerte pro Abend für
zwei Besuchergruppen zu spielen.
Du wolltest ein klassisches Soul-
Album machen, das sich stilistisch
in der Phase von End-60er bis
Früh-70er bewegt. Was fasziniert
dich so an dieser Ära?
Ich bin 1973 geboren und mit den
Jazz-, Funk- und Soul-Platten der
Sammlung meines Vaters aufge-
wachsen. Wir Kinder durften sie
selbständig auflegen, in dieser Zeit
fand meine musikalische Sozialisie-
rung statt. Bevor ich lesen konnte,
habe ich mir Plattencover ange-
schaut und danach entschieden,
was ich hören wollte.
Welches Cover sprach dich beson-
ders an?
Das Cover von ,,Off The Wall“!
Wenn man es aufklappte, sah man
den ganzen Michael Jackson. Er
trug darauf weiße Socken. Als Kind
dachte ich, er hätte Glühbirnen in
seinen Strümpfen…
Ist Soul für dich auch Ausdruck
eines gesellschaftspolitischen Be-
wusstseins?
Ja  natürlich.  Unbedingt.  Soul  ist
ein Sprachrohr. Jede Musik ist der
Spiegel einer Gesellschaft. Soul
wurde von schwarzen Menschen in
Amerika entwickelt. Darin haben
sie ihre Biografien verarbeitet.
Diese waren einerseits gespickt von
Liebesgeschichten, andererseits
von Rassismuserfahrungen, die sie
über Generationen übernommen
haben.
Du sagtest mal, als Kind hättest du
fast Angst vor der gewaltigen
Stimme einer Aretha Franklin ge-
habt. Hat Franklin auch von Ras-
sismuserfahrungen gesungen?
Auch, klar. Die Hymne ,,A Change Is
Gonna Come“ aus der Feder von
Sam Cooke hat sie grandios inter-
pretiert. Ich konnte eine Beziehung
zu diesen Geschichten herstellen,
weil ich nicht zur Mehrheit der Ge-
sellschaft gehöre, in der ich lebe.
Das bringt gewisse Erfahrungswer-
te mit sich. Meine erste Platte hieß
,,Mamani“, darauf ging es um mei-
ne weiblichen Ahnen, um Südafri-
ka, um meine Identität als schwar-
ze Deutsche.
Du engagierst dich in der Initiative
,,Keychange“ für mehr Vielfalt in
der Musikbranche. Werden Frau-
en da schlechter bezahlt als Män-
ner?
Zum Teil bekommen sie niedrigere
Gagen, ja. Es gibt in der Musikbran-
che Gender-Pay-Gaps. Die Struktur
in der Musikbranche ist sehr män-
nerdominiert. Ganz sicher nicht,
weil Männer die besseren Musiker
sind. Leider gibt es nicht so viele
Frauen in der Branche. Es ist aber
wichtig, Role Models zu haben!

Interview: Olaf Neumann

A change is gonna come: Joy Denalane
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TONTRÄGER
Oi-Punk-Ooh-Oohs, Millennial-Mumpitz

& der Mahlstrom der Zärtlichkeit

ROISIN MURPHY
RSN MACHINE

S K I N T  R E C O R D S

Mit der Zeile ,,I feel like my story is
still untold“ beginnt das fünfte
Solo-Album der Irin Róisín Murphy
und sie leitet ein fulminantes Dis-
co-House- und Glampop-Album
ein, das sich eine Madonna nur
wünschen kann. Als Teil des Duos
Moloko begann sie bereits in den
90ern hell leuchtende Ohrwürmer
zu schreiben, ihre neue Platte ist
die vielleicht tanzbarste – und be-
ste! Dabei verarbeitet sie gemein-
sam mit Produzent DJ Parrot zahl-
reiche Genres und Einflüsse und
wirft Gospel (,,Something More“),
Funk (,,Murphy’s Law“) sowie
R’n’B (,,Game Changer“) in den
Mix, verliert aber nie die glitzernde
Disco-Kugel aus den Augen, unter
der ihre Tracks noch immer am be-
sten funktionieren. Auch wenn fast
die Hälfte der Songs schon aus dem
letzten Jahr bekannt sein dürfte,
war es nicht die schlechteste Idee,
diesen ihre verdiente große Album-
bühne zu liefern. Tipp: Unbedingt
auch in die Soulwax-Remixe zu
,,Something More“ reinhören.

Christopher Hunold

IDLES
ULTRA MONO

P A R T I S A N  R E C O R D S

Wer nie das Vergnügen hatte, diese
britische Punk-Band live zu sehen,
um nach 60 Minuten plus komplett
weggepustet die Ohren nachzuju-
stieren, muss Corona-bedingt noch
etwas warten, kann sich aber mit
dem dritten Album ,,Ultra Mono“
schon mal in die passende Stim-
mung versetzen. Die trockenen, re-
duzierten Songs der Idles sind so
stürmisch wie politisch, sind unbe-
quem und ecken an wie sonst nur
noch die Sleaford Mods. Einen Hehl
haben sie daraus nie gemacht. Ihre
Wut auf die Politik des UK, auf Igno-
ranz, Rassismus und Homophobie,
sie ist spürbarer denn je. ,,Our go-
vernment hates the poor / cold lea-
ders, cold class war“ shoutet Joe
Talbot im Song ,,Anxiety“ und er
verzweifelt immer wieder daran,
selbst keine Lösung zu haben, aus-
ser die ,,beste Version von sich
selbst“ zu sein. Neben den provo-
kanten Messages wie in ,,Ne Touché
Pas Moi“ mit der queeren Savages-
Sängerin Jehnny Beth und bei aller
rohen Wucht bleiben Songs wie das
groovende Industrial-Monstrum
,,Grounds“ aber immer catchy ge-
nug. Vielleicht das Verdienst von
Nick-Cave-Producer Nick Launay,
den die Idles für ,,Ultra Mono“ an-
heuerten... Christopher Hunold

THE SCREENSHOTS
2 MILLIONEN UMSATZ MIT EINER

EINFACHEN IDEE
M U S I K B E T R I E B  R . O . C . K  /  M E M B R A N

Wer sich ein bisschen auf Twitter
rumtreibt, kennt vielleicht die Na-
men Susi Bumms, Dax Werner und
Kurt Prödel. Dass diese drei jetzt
mit einer Band um die Ecke kom-
men, das ist fast schon so Old
School, dass es wieder fesch ist.
Und in welchem Sound wären kom-
pakte Twitter-Slogans wohl besser
aufgehoben als in einem flotten Ba-
stard aus Die Ärzte, Schmutzki und
Milliarden. Das ist richtig geiles
Zeug, mit Verve runtergeprügelter
Poppunk, inklusive catchy Re-
frains. Und wie da aus der Alltags-
beobachtung ,,Air-B’n’B“ plötzlich
eine weltumarmende Humanisten-
Hymne wird, das ist fast schon
groß. Frische und Überkandidel
tanzen hier munter Pogo, Millen-
nial-Mumpitz und Medien-Mara-
thons preschen durchs Unterholz.
Dazu wird schön gerumpelt und
gegrölt. Es macht einfach einen rie-
sigen Spaß. Voll gut! Karl Koch

DRITTE WAHL
3D

D R I T T E  W A H L  R E C O R D S  /  I N D I G O

Drei Jahre nach seinem Jubiläums-
album ,,10“ meldet sich das 1988
gegründete Rostocker Quartett
lautstark und kraftvoll zurück.
Bildreiche Sprache, Wortwitz, ty-
pisch schnoddrige Grundhaltung,
dazu die rau-aufgekratzten Lead-
Vocals ihres Sängers und Gitarri-
sten Gunnar Schröder: Mit trei-
bend-melodiösen Songs wie ,,Ika-
rus“, ,,Was zur Hölle“ oder ,,Brennt
alles nieder“ geht es druckvoll und
nach vorne preschend los. Aber
auch melancholische Zwischentö-
ne wie bei ,,Abends Halb Zehn“ oder
der Ballade ,,Alles nur Chemie“ be-
weisen, dass die Band unpeinlich
auf der Höhe der Zeit ist. In Tracks
wie ,,Zur See“ werden alltägliche
Dramen textlich ebenso treffsicher
auf den Punk(t) gebracht, wie sozia-
le Not in ,,Warm anziehen“. Rockig-
treibende Melodien, Oi-Punk-Ooh-
Oohs und metallische Versatz-
stücke (,,Fabelhafte Vorauset-
zung“) dürften die Punk-, Metal-
und Rockszene gleichermaßen be-
geistern. ,,Schöne Frau mit Geld“
dreht die klischeemäßige Mann-
Frau-Rollenverteilung hinsichtlich
der Jobverteilung augenzwinkernd
einfach mal um, während das me-
lancholische ,,Elektro Merten“ das
Sterben des Einzelhandels zum
Thema macht. Das in den Sendener
Principal-Studios von Producer

Jörg Umbreit gefertigte, druckvoll-
transparente Klangbild steht den
14 neuen Songs hervorragend.
Ganz großes Kino! Frank Möller

FLEET FOXES
SHORE

A N T I  /  I N D I G O

Und kaum dachte man ,,Was ist ei-
gentlich aus den Fleet Foxes gewor-
den?“, da ist auch schon ein neues
Album da. Und was für eins! Aus
den ehemaligen Waldschraten mit
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ERREGUNG ÖFFENTLICHER
ERREGUNG

EÖE
S C H L A P P V O G E L  R E C O R D S

Sie stammen aus Hamburg und
Berlin und bringen uns krautigen
LoFi-Indiepop, der so humorvoll
wie melancholisch, exzentrisch
und introvertiert daherkommt. Sie

spielen mit Nerd-Ästhetik und
NDW, klingen nach Proberaum
und hymnischem Pop. Nach zwei
hervorragenden EPs erscheint
jetzt das eigentlich schon sechs
Monate alte Debütalbum der Band,
aber da kam dann ja dieses Corona.
Die Wartezeit hat sich gelohnt! Der
lakonische Gesang von Anja Ka-
sten steht den 20 Songs dabei aus-
serordentlich gut. Sie erzählt vom
Älterwerden, von blanker Lange-
weile, den kleinen großen Momen-
ten der Liebe und man will ihr jede
Zeile abnehmen. Durch die vielen
Skits und Halb-Songs wirkt die
Platte fast wie ein Radio-Hörspiel,
auch wenn nicht jede Idee sitzt.
Aber das Talent der Band sprüht
aus jedem 70er-Krautrock-Ver-
weis. Fun fact: The one and only
H.P. Baxxter zählt auch zu ihren
Fans… Christopher Hunold

Engelsstimmen ist ein weltumar-
mendes Wohltön-Monster gewor-
den. Man wird mit mächtigem Ge-
kuschel verführt, findet kaum mehr
heraus aus der wattigen Umar-
mung. Zwei Jahre haben sie an die-
sem Album gearbeitet und ihren
Stil zu einem vielschichtigen Wall-
of-Sound verdichtet. Orchestral
oder folkig, gerne auch mit Prog-
rock-artigen Akkordverschiebun-
gen, Brian Wilson-Reminiszenzen,
Jazz, Ambient, Krautrock, Ameri-
cana, all dies mündet auf ,,Shore“ in
einen gewaltigen Mahlstrom der
Zärtlichkeit. Phasenweise klingt es
ein wenig nach Kiffer-Soundtrack,
und schon bricht vertrackte Poly-
rhythmik unter den schwebenden
Klängen wieder alles auf. Fast
schon erholsam, wenn dann ,,Yo-
ung Man’s Game“ einfach nur ein
perfekter Gitarren-Pophit in bester
Byrds-Tradition ist. Karl Koch

ALICIA KEYS
ALICIA

R C A  /  S O N Y  M U S I C

Dieses Album wird immer dann
schön, wenn es sich fast schon eine
Pause gönnt, nicht mit Volldruck
nach vorne will, sondern eine klei-
ne Phase der Selbstbetrachtung
einlegt und so eine nächtliche Blue-
Hour-Stimmung entsteht. Etwa in

der Strophe von ,,Author’s Of Fore-
ver“, wo der Drake-Groove der
Strophe den Soundtrack für nächt-
liche Sehnsüchte bildet, oder im
Reggae-Song ,,Wasted Energy“,
der in eine warme Tropennacht
fadet, und natürlich die Kollabo mit
Sampha ,,3 Hour Drive“, eine Fahrt
ins Herz der Nacht. ,,Underdog“,
der Chartshit mit Ed Sheeran-Un-
terstützung, gehört eher nicht dazu
und wirkt auf dem Album fast
schon wie ein Fremdkörper. Über-
haupt sind die für Alicia Keys frü-
her typischen Breitwandballaden
eher selten hier. Ein introspektives
Album, reduzierte 70s-Arrange-
ments, aber auch immer wieder an
Solange und Drake erinnernde
zeitgenössische Sounds. Gefällt!

Karl Koch

FUTURE ISLANDS
AS LONG AS YOU ARE

4  A D  /  B E G G A R S  G R O U P / I N D I G O

Ein 80s-Pornopop-Soundtrack,
heimlich von New Order unter
Pseudonym aufgenommen, und
dann basst die Stimme von Samuel
T Herring rein. Jawoll, die Future
Islands sind wieder da! Das Schöne
an ihrem Sound ist, dass bei dessen
80er-Grundierung niemand den
strengen Geschmackstürsteher
spielt. Da schwingt so vieles mit,
was bei anderen Stylern augenrol-
lend aussortiert wird. Aber genau
das   macht   den   Future   Islands-

Sound so warm, herzfüllend und
umarmend. In ihrem Club tum-
meln sich neben oben genannten
New Order eben auch Laid Back,
posieren Roxy Music neben Gaze-
bo, schwadronieren an der Bar A
Flock Of Seagulls mit den poppigen
Stranglers und im Hintergrund lä-
chelt  – puh, aber diese Assoziation
drängt sich mir immer wieder auf –
Chris Rea als Grandseigneur. Oder
meine ich gar Hans Hartz? Es ist
auf jeden Fall eine Freude, wie
Herring sich in seine Songs rein-
knödelt, da gibt’s keine Ironie und
doppelten Boden. Das beste Future
Islands-Album, das dieses Drecks-
jahr gebraucht hat. Karl Koch
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MEDIZ IN

Hauptsache
Gesund

Matt Richtel beschreibt unser
Immunsystem

D
ie gängige Vorstellung des Im-
munsystems ist, dass es vor al-
lem „gestärkt“ werden muss.

Ein starkes Immunsystem bekämpft
alles, was uns gefährlich werden
kann und hält uns so gesund.

Der Journalist Matt Richtel (von
der New York Times) beschreibt
nicht nur, warum diese Vorstellung
falsch ist. Sein Buch Starke Abwehr
erzählt vor allem davon, wie sehr
sich die Ansicht über das Immunsys-

tem in den letzten 30 Jahren geän-
dert hat und wie gefährlich es ist, mit
dem Immunsystem herumzuspielen.

Eigentlich nämlich ist unser
Immunsystem unterbeschäftigt. Ent-
standen in einer Zeit der extrem
unhygienischen Zustände (um es vor-
sichtig zu sagen), hat es in einer Welt
der sterilisierten Oberflächen und
antibakteriellen Seifen wenig zu tun.
Neben einem schwachen Immunsys-
tem ist vor allem ein zu starkes
lebensgefährlich. Das wendet sich
dann gegen den eigenen Körper,
viele Krankheiten – Diabetes, Aller-
gien – sind die Folge eines
Immunsystems, das Amok läuft.

„Die außergewöhnliche neue Wis-
senschaft des Immunsystems - Eine
Geschichte in vier Leben“ heißt das
Buch im Original. Weil es einerseits
um die vielen Entdeckungen gibt, die
vor kurzem gemacht wurden (etwa
dass es ein zweites Immunsystem
gibt), andererseits um vier Einzel-
schicksale, von heftigen Autoimmun-
erkrankungen bis zu Krebs. Denn
auch bei der Krebsbekämpfung
spielt das Verständnis des Immunsys-
tems eine überragende Rolle, Thera-
pien, die direkt das Immunsystem sti-
mulieren und nutzen, sind sehr
erfolgreich.

Die Art und Weise, in der Richtel
komplizierte Vorgänge beschreibt,
ist ein bisschen hemdsärmelig, dafür
meistens gut verständlich (manch-
mal allerdings auch verwirrend). Er
vergleicht die Arbeit des Immunsys-
tems mit einer Party-Polizei: Sie
muss aufpassen, dass alles schön
friedlich bleibt, Störenfriede unter
Beobachtung bleiben (oder rausflie-
gen), und vor allem muss immer

abgewogen werden, mit welchen Mit-
teln geantwortet wird; schließlich
soll die Party – unser Leben – ja
weitergehen.

Weil Richtel mit einer seiner
Fall-Figuren befreundet war, ist
Starke Abwehr auch ein sehr persön-
liches Buch geworden. Und eines,
das nicht das Große Ganze aus den
Augen verliert. Nicht nur das Immun-
system kann trainiert und verbessert
werden, wenn es immer wieder
neuen Einflüssen ausgesetzt wird,
auch die Erkenntnisse der For-
schung sind das Ergebnis von inter-
nationalen und sehr unterschiedli-
chen Herangehensweisen: „Frem-
denfeindlichkeit, blinder Nationalis-
mus und Rassismus sind eine Autoim-
munstörung“, schreibt Richtel. „Eine
Kultur, die in ihrer Abwehr die
Ohren verschließt, agiert so aggres-
siv, dass sie sich ernstlich selbst
gefährdet. Die Biologie aber, über
die Jahrhunderte geschliffen wie ein
vom Wasser polierter Stein, lehrt
uns, dass wir uns mit den verschiede-
nen Eigenheiten der Menschen
arrangieren müssen, wenn wir ein
Miteinander in Harmonie und unser
zukünftiges Überleben sichern
wollen“. Erich Sauer

MattRichtel:StarkeAbwehr.Unser Im-
munsystem. Ein medizinisches Wun-
der und seine Grenzen. Aus dem Engli-
schen von Gabriele Gockel, Naemi
Schuhmacher, Sonja Schuhmacher und
Barbara Steckhan, Kollektiv
Druck-Reif. Harper Collins, Hamburg
2019, 490 S., 22,00

MATHE

Nagel im
Himmel

Patrick Hofmann entwickelt
einen packender

Primzahlenkampf

O
liver Seuß stammt aus schwieri-
gen Verhältnissen und ist zudem
ein Einzelgänger. Seine mathe-

matische Begabung und die Faszina-
tion für Primzahlen geben ihm Halt.
Für den ganz großen Wurf in der ma-
thematischen Forschung scheint
sich der junge Sachse allerdings lan-
ge Zeit selbst im Weg zu stehen.
Dann nimmt er den Kampf mit einem
Gegner auf, an dem bereits Gener-
ationen von Mathematikern verzwei-
felt sind, nämlich die mit Primzahlen
in Verbindung stehende Riemann-
sche Vermutung. Für die Lösung die-
ses Millennium-Problems lockt ein
Preisgeld von einer Million US-Dol-

lar. Allein ist diese Auseinanderset-
zung jedoch kaum zu gewinnen.

Glücklicherweise ist es nicht nötig,
fundierte Kenntnisse in diesem Wis-
senschaftsbereich zu haben, um Pat-
rick Hofmanns Werk mit Genuss zu
lesen. Die Passagen, in denen der
Autor die Auseinandersetzung mit
der Riemannschen Hypothese
beschreibt, sind gleichzeitig die
packendsten des ganzen Romans.
Mal beschreibt Patrick Hofmann
diese als Belagerung einer Festung,
dann wieder als Schiffsreise auf
tosender See. Später überhöht er das
Ganze mythologisch, transponiert
die Namen von Wissenschaftlern in
Verbformen und kreiert eine beson-
dere mathematische Sprache. So
macht der Autor abstrakte Mathema-
tik überaus anschaulich und zeigt
überzeugend, wie sein Protagonist
sich dem Wahnsinn Schritt für
Schritt bedrohlich nähert.

Etwas ganz anderes sind die Fami-
lienfeiern, an denen der Mathemati-
ker im Laufe der Jahre immer wie-
der teilnimmt. Patrick Hofmann ist
hier sichtlich bemüht, einen alltags-
weltlichen Gegensatz zur abstrakten
Mathematik zu setzen. Doch wenn
die Verwandtschaft von Oliver Seuß
über Nichtigkeiten sächselt, macht
sich beim Lesepublikum oft Lange-
weile breit. In diesen Passagen wäre
weniger letztlich mehr gewesen.
Dass Patrick Hofmann auch die All-
tagswelt interessant schildern kann,
beweist er unter anderem bei Olivers
Reise nach Istanbul, das sich dem
jungen Mathematiker magisch
präsentiert.

Im letzten Teil des Romans – als
Oliver Seuß seiner persönlichen Null-
stelle immer näher zu kommen
scheint – wirkt die Darstellung etwas
gerafft. Dafür bietet Patrick Hof-
mann seinen Leserinnen und Lesern
aber unerwartete Wendungen, eine
besondere Pointe und schließt mit
einem schön komponierten
bitter-süßen Ende. Ingo Gatzer

Patrick Hofmann: Nagel im Himmel.
Penguin, München 2020, 300 S., 22,-
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NAZ IS

Zusammenfassung
eines Verfahrens

Die Gruppe »NSU-Watch« resümiert den Prozess
gegen Beate Zschäpe und deren Freunde

W
eil das Gericht es nicht für nötig
befand, im größten Neo-Nazi-
prozess ein Wortprotokoll füh-

ren zu lassen, fanden sich mehrere
Initiativen zu der Gruppe

„NSU-Watch“ zusammen und über-
nahmen diese Aufgabe. Tag für Tag
während des jahrelangen Prozesses
gegen Beate Zschäpe u.a. saß minde-
stens ein Mitglied von „NSU-Watch“
im Gerichtssaal und protokollierte
das Geschehen (das vollständige Ge-
richtsprotokoll ist im Netz zu finden
auf der Seite der Gruppe
www.nsu-watch.info).

Nicht nur diese Präsenz hat die
Gruppe zur kompetentesten Stimme
gemacht, was den NSU-Komplex
betrifft. Man beobachtet dort auch
die Arbeit aller Untersuchungsaus-
schüsse zum Thema und befasst sich
auch insgesamt mit dem Nazi-Unter-
grund, etwa mit dem Prozess zum
Lübke-Mord.

Aufklären und Einmischen. Der
NSU-Komplex und der Münchener
Prozess fasst als Buch den Prozess
auf wenigen Seiten zusammen.
Beschrieben wird der seltsame Wan-
del des Gerichtsvorsitzenden (der in

der Urteilsbegründung von seinen
Äußerungen im Prozess stark
abweicht), die Behandlung der
Nebenkläger (schlecht) und
Nazi-Zeugen (gut) und wie die Bun-
desanwaltschaft von Anfang an das
Ziel verfolgte, den NSU als dreiköp-
fige Terrortruppe darzustellen, ohne
Verbindungen zur Nazi-Szene, aus
der heraus bestenfalls mal eine Woh-
nung oder ein Personalausweis
gestellt wurde.

Dass danach weitere Prozesse fol-
gen sollten, blieb ein leeres Verspre-
chen. Wie viel nach diesem Prozess
offen blieb (die Rolle der Polizei und
der Geheimdienste), ist in dem
schmalen Band nachlesbar, der sich
manchmal in etwas sinnlosen Details
verliert und immer wieder die

„wir“-Perspektive nutzt, obwohl der
Band keine Autoren nennt und so
unklar bleibt, wer schreibt.

Diese Kritik fällt angesichts der
Schwere des Themas nicht ins
Gewicht. Dass der Nazi-Untergrund
weiter mordbereit und -fähig ist,
dürfte ebenso unstrittig sein wie der
Zwang der Behörden, jede Tat als die

„Handlung eines Einzeltäters“ darzu-
stellen. Vielleicht weil andernfalls
ans Licht käme, dass die Hälfte der
Nazi-Netzwerke von den zuständi-
gen Aufsichtsbehörden gesteuert
werden. Erich Sauer

NSU-Watch: Aufklären und Einmi-
schen.DerNSU-KomplexundderMün-
chener Prozess. Verbrecher Verlag, Ber-
lin 2020, 224 S., 18,-

Der letzte Wohnsitz: Beate Zschärpe hat von nichts was gewusst und sicherheitshalber alle Beweise für ihr
Nichtwissen in die Luft gejagt

S A AL - E TH IK

Moral per
Handzeichnen

Ferdinand von Schirach lässt
wieder im Saal abstimmen

G
ott. Ein Theaterstück heißt die
kleine Menge Text, die Ferdi-
nand von Schirach als Theater-

stück organisiert hat. Wie im Vorgän-
ger Terror wir darin ein Sachverhalt
vor einem (vorgeblichen) Experten-
team verhandelt, mit Rede und Ge-
genrede, und am Ende stimmt das
Publikum ab – nicht über die Qualität
des Stücks, sondern über die vorge-
legte Frage. Weshalb die Antwort
vollkommen konsequenzlos ist.

Verhandelt wird die Frage der
Sterbehilfe: Darf man, soll man,
warum nicht, und wer entscheidet
das eigentlich? Ein rüstiger Rentner,
physisch gesund, hat nach dem Tod
seiner Frau die Lust am Leben verlo-
ren und möchte, dass sein Arzt ihm
beim Sterben hilft.

Auf diese Weise erfährt der Rent-
ner, dass sein Leben einer Menge
Menschen und Institutionen zu gehö-
ren scheint (von Gott ganz zu schwei-
gen), nur nicht ihm selbst. Dass philo-
sophische Fragen dort hineinspie-
len, ist unbestritten. Warum aller-
dings eine moralisch korrupte Insti-
tution wie die katholische Kirche als
ernstzunehmender Argumentations-
träger auftreten darf, mutet seltsam
an. Auch dass von Schirach so
erbärmlich wenig dem – durchaus
korrekt zitierten – Geseire des katho-
lischen Bischofs entgegenstellt, dass
Leben nun einmal Leiden bedeute,
erklärt eher dessen juristische Aus-
bildung als eine ernste Hinwendung
zum Thema.

Das hat sich sowieso schon wieder
in der Fragestellung verändert: Im
Februar 2020 hat das Verfassungsge-
richt den neuen Anti-Suizidparagra-
phen für verfassungswidrig erklärt,
aber da war das Stück schon fertig
und das Buch im Druck.

Die dürftige theologische Argu-
mentation in einem Stück, das Gott
im Titel führt, ist dabei nur ein Ein-
wand. Der andere: Besucher im gut
geheizten Subventionstheater über
Fragen der Ethik abstimmen zu las-
sen ist ebenso verlogen, wie eine
Meute von Trump-Fans nach der
Überlegenheit von Rassen und Reli-
gionen zu befragen. Nur andersrum.

Thomas Friedrich

Ferdinand von Schirach: Gott. Ein
Theaterstück. Luchterhand, München
2020, 155 S., mit drei Aufsätzen im An-
hang, 18,00

B Ü C H E R
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B Ü C H E R

SCHLECHTE
VERLIERER

Eine kurze Geschichte des
Rechtsterrors der Weimarer

Republik

B
ei der Betrachtung der Geschich-
te des Rechtsterrors in Deutsch-
land denken viele vermutlich zu-

nächst an die Zeit des Nationalsozia-
lismus. Doch wie der promovierte
Historiker Florian Huber zeigt, rei-
chen die Wurzeln deutlich tiefer,
nämlich bis in die Zeit unmittelbar
nach dem Ersten Weltkrieg und da-
mit rund ein Jahrhundert zurück. Al-
lein in den ersten vier Jahren der

Weimarer Republik gab es rund 400
politische Morde – ganz überwie-
gend durch rechte Täter. In seinem
Buch beleuchtet Florian Huber die
von rechtsgerichteten Terroristen
durchgeführten und initiierten politi-
schen Morde in dieser Zeit und rückt
dabei den Anschlag auf den Reichs-
außenminister Walther Rathenau so-
wie demokratiefeindliche Gruppie-
rungen wie die „Brigade Ehrhardt“

oder die „Organisation Consul“ und
deren Mitglieder in den Vorder-
grund.

Der Autor beleuchtet zahlreiche
Biographien von „besiegten“ Solda-
ten und späteren Freikorpskämp-
fern sowie Terroristen, die von
ihrem Ehrbegriff förmlich besessen
sind und das Ausdrucksmittel ver-
wenden, das sie am besten beherr-
schen, nämlich bewaffnete Gewalt.

Dabei belegt Florian Huber seine
Ausführungen und Analysen fast
immer präzise durch zahlreiche
Quellen, bei denen es sich in vielen
Fällen sogar um Rechtfertigungs-
schriften der Täter selbst handelt.
Das alles bettet der Autor passend in
den damaligen historischen Kontext
ein, in dem rechtsgesinnte Unterstüt-
zer auch im Reichstag gegen die
Republik und ihre Vertreter hetzten,

Revolutionäre Zeiten, erstickt im Rechtsterror
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S T ORI ES

Soweit die
Flüge gehn

David Szalay beschreibt eine
Welt in Bewegung

D
er Gärt-
ner ist
schwul.

Der Sohn ist
tot. Die Toch-
ter will heira-
ten. Ein
Hausbrand
war halb so

schlimm – aus den kleinen Ereignis-
sen macht der Kanadier David Sza-
lay einen fortlaufende Geschichte, de-
ren verbindendes Element immer
die Flüge sind, mit denen sich die je-
weilige Person in ein anderes Land
begeben hat. Dieser Kniff, dass die
nächste Geschichte immer mit einer
Person beginnt, die in der Geschichte
davor eine Nebenrolle spielte, ver-
lieht der Sammlung Turbulenzen
mehr Tiefe, als sie tatsächlich hat.
Denn die einfachen und direkt erzähl-
ten Storys überdecken leicht, dass

über die jeweilige Person eigentlich
sehr wenig bekannt ist, einfach weil
ihre Geschichte nur einen kleinen Ab-
schnitt ausfüllen darf.

Wenn man das verstanden hat
(und den trivialen Gedanken, dass
alles irgendwie miteinander zusam-
menhängt), sind die Geschichten
ziemlich klein. Und leer.

Thomas Friedrich
David Szalay: Turbulenzen. Aus dem
Englischen von Henning Ahrens. Han-
ser, München 2020, 136 S., 19,00

David Szalay

Verschwörungsmythen wie die
Dolchstoßlegende die allgemeine
Stimmung vergifteten und die Repub-
lik selbst den Fehler machte, zeit-
weise ausgerechnet auf demokratie-
feindliche Freikorps zum eigenen
Schutz zu setzen.

Florian Huber beleuchtet in sei-
nem Buch nicht nur die Feinde der
Republik, sondern auch deren Vertei-
diger. Dabei nimmt Walter Rathe-
nau, dessen Ermordung den Höhe-
punkt des Buches bildet, eine beson-
ders exponierte Stellung ein. Huber
zeigt auch eine von dem Mord in gro-
ßen Teilen aufgeschreckte und trau-
ernde Republik, für die es an dieser
Stelle noch Hoffnung zu geben
schien.

Im Abschlusskapitel stellt Huber
historische und zeitgenössische
Fotos einander gegenüber. Da sehen
Leserinnen und Leser etwa den nor-
wegischen Terroristen Anders Brei-
vik, der sich in einem ähnlichen mili-
tärischen Ornat präsentiert wie fast
ein Jahrhundert zuvor Hermann Ehr-
hardt – einer der damals wohl ein-
flussreichsten Feinde der Republik.
Das gipfelt in der parallelen Darstel-
lung von Fotografien der Trauerakte
von Reichsaußenminister Rathenau
und Regierungspräsident Lübcke
aus den Jahren 1922 bzw. 2019.

Während die historische Darstel-
lung sehr präzise ist, wirft der Autor
auf die Gegenwart bestenfalls Schlag-
lichter. Unter dem Eindruck von Men-
schen, die heute mit Reichskriegs-
flaggen den Reichstag stürmen möch-
ten und rechtsgerichteten Organisa-
tionen wie der „Organisation Con-
sul“ damals und des „NSU“ heute,
die auch nach Gerichtsverfahren
weitgehend im Dunkeln bleiben,
bleibt Vorsicht angebracht zu sein.

Ingo Gatzer

Florian Huber: Rache der Verlierer:
Die Erfindung des Rechtsterrors in
Deutschland. Berlin Verlag. München
2020, 286 S., 24,-
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COMICS

Ehrbar und christlich arbeitet Martha Canary als Putze in einem Wildwest-Saloon, der vorwiegend als Bordell

dient. Das Geschäft läuft gut, weil die Eisenbahn an der Stadt vorbei gebaut wird. Irgendwann wird die ehrbare

Martha vergewaltigt und muss die daraus folgenden Behandlungskosten bei ihrem Boss abarbeiten – als Hure. Im

ersten Band der Reihe Wildwest hat Szenarist Thierry Gloris kein Klischee ausgelassen. Dabei sind Teile der Ge-

schichte verbürgt und führten dazu, dass aus Martha Canary später „Calamity Jane“ wurde, eine wahre Wes-

tern-Legende. Dass ihr dabei der Kopfgeldjäger „Wild Bill“ Hickock über den Weg lief und die beiden befreundet wa-

ren, ist wiederum wahr, dass Hickock einen übereifrigen Revolverhelden namens „Marion Morison“ erschoss, we-

niger: das ist der Geburtsname von John Wayne und ein müder Insiderwitz. Zwischen bösem Eisenbahnboss, Sa-

loongeflüster und Hurenwelt ist das eine von Jacques Lamontagne durchaus nett gezeichnete Mischung aus der

Serie Deadwood und Spiel mir das Lied vom Tod. Dass der engelhafte Bösewicht dabei bisweilen aussieht wie

Brad Pitt (nicht immer, die Zeichnungen sind von höchst unterschiedlicher Qualität), gehört wahrscheinlich auch

in den Bereich „Insidergag“. (Wildwest, Bd. 1: Calamity Jane. Aus dem Französischen von Tanja Krämling. Split-

ter, Bielefeld, 2020, 56 S., HC, 15,80) /// -aco-

Die schwedische Autorin Jessica

Bab Bonde und der schwedische

Comiczeichner und Illustrator Pe-

ter Bergting erzählen auf der

Grundalge von Interviews in ih-

rem Comic die Geschichten von

Tobias, Livia, Selma, Susanna,

Emerich und Elisabeth, sechs jü-

dischen Jungen und Mädchen.

Ihre Kindheit endet entweder mit

dem Einmarsch der Deutschen

oder durch neue antisemitische

Gesetze und Repressalien in den

mit Nazi-Deutschland verbünde-

ten Staaten. Ausgrenzung und

Ausplünderung folgen Ent-

menschlichung und Deportation in ein KZ. Die Kinder werden von ihren Eltern getrennt

und zu Zwangsarbeiten herangezogen. Zu dem ständigen Hunger kommen die Sorge um

die Familie und eine ständige Todesangst. Die sechs überleben irgendwie die grauenhafte

Zeit. In der Regel sind sie die einzigen Überlebenden ihrer Familien. Alle werden nach

Kriegsende mit den sogenannten Weißen Bussen des Roten Kreuzes nach Schweden ge-

bracht. Zu den bitteren Wahrheiten gehört aber auch, dass zum Beispiel im polnischen

Kielce 1946 noch Juden ermordet wurden.

Nach Abschluss jedes Kapitels wird kurz beschrieben, wie der weitere Lebensweg der Kin-

der aussah. Alle blieben in Schweden und fanden dort eine neue Heimat. Sie gründeten Fa-

milien und führten ein erfülltes Leben. Ihre Kindheit und ihre Familien wurden ihnen ge-

stohlen, dennoch haben sie sich vom Grauen des Holocaust nicht gefangen nehmen las-

sen. Diese optimistischen, lebensbejahenden Töne sind wichtig in Anbetracht der furcht-

baren Erlebnisse und Verluste, die davor geschildert werden. Bald sind wir wieder zu

Hause richtet sich eher an jüngere Leser. Die kindliche Perspektive erleichtert dabei die

Identifikation. Bergting, dessen Stil ganz offensichtlich von Mike Mignola (Hellboy) beein-

flusst wurde, gelingt es mit wenigen Strichen die Gefühle der Figuren spürbar werden zu

lassen. Es gelingt ihm ohne zu sehr ins Detail zu gehen, die Brutalität und Grausamkeit

der Täter darzustellen. Bald sind wir wieder zu Hause ist ein Comic wider das Vergessen.

(Aus dem Schwedischen von Monja Reichert, Cross Cult, Ludwigsburg 2020, S. 98, HC,

20,- ) ///-ok-

Das Duo Bernard Swysen und

Bruno Bazile liefert mit Cha-

plin: Ein Leben für den Film

eine ansprechende und schön ge-

staltete Biographie ab, die das Le-

ben des Komikers genau nach-

zeichnet und sich dabei dennoch

unterhaltsam liest. Es beginnt

mit dem Fall in die Armut, Rüc-

kschlägen, dem künstlerischen

Durchbruch und zahlreichen Er-

folgen bis zum Tod des Filmschaf-

fenden. Kenner der Chaplin-Bio-

graphie werden zahlreiche Anek-

doten wiederfinden: Vom kleinen

Charlie, der bei einem Zauber-

trick aus Versehen eine Münze

verschluckt und fast daran ers-

tickt, bis zu der Er-

schaffung der Figur

des Tramp. Auch die

großen Filme streift

das Buch und geht

dabei auf Details

wie Produktionsbe-

dingungen ein. Der

frankobelgische Co-

micstil des Zeich-

ners Bruno Bazile

harmoniert gut mit dem Sujet.

Der französische Künstler gestal-

tet nicht nur die Hauptfigur in al-

len Lebensaltern ansprechend

und realistisch, sondern arbeitet

auch die Emotionen der anderen

Charaktere heraus. Zudem ver-

sieht er seine Panels mit zahlrei-

chen Details, so dass sie sehr le-

bendig wirken. Das Bonusmateri-

al ist üppig. Das beginnt mit ei-

nem emotionalen Vorwort von Re-

gisseur Claude Lelouch, der Char-

lie Chaplin noch selbst treffen

durfte, und reicht bis zu zahlrei-

chen historischen Fotos sowie ei-

ner bebilderten Filmographie am

Ende des Bandes. (Aus dem Fran-

zösischen von Julia Herzog, Pani-

ni Stuttgart 2020, 88 S., HC, 20,-.)

/// -ig-
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Wohnen
Aktion ,,Rotes Sofa“ Wohnraum für Studieren-
de dringend gesucht! Ob es das leerstehende
Kinderzimmer ist oder ob ein Zimmer in der
Wohnung gegen Hilfe im Alltag angeboten wird
– alles ist willkommen. Angebote und Gesu-
che stehen in der Wohnbörse des AStA unter
www.asta.ms/de/wohnboerse

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-Coer-
de, geräumige helle Wohnung 68 qm. Whats-
app 0157-52101338

Reisebörse
Sprachaufenthalt in York: Lernen im lebens-
wertesten Ort Großbritanniens! Auch wenn
Auslandsaufenthalte zurzeit schwierig zu pla-
nen sind, blickt die Organisation ,,Embrace
England“ aus Münsters Partnerstadt York opti-
mistisch in die Zukunft und bietet wieder
Sprachferien in den Oster- und Sommerferien
2021 an. Schüler aus Münster besuchen
dann die Huntington School in York. Außer-
dem besteht das Angebot, ein komplettes
Schuljahr dort zu verbringen. Weitere Infos zu
den Sprachferien unter https://www.em-
braceengland.co.uk/sprachferien, zum
Schulaufenthalt unter www.huntington-
school.co.uk/sixth-form/embrace-england

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Münsterland Die neue Rad-Planungskarte des
Münsterland e.V. ist da. Sie gibt Radfahrerin-
nen und Radfahrern einen guten Überblick
über Themenrouten, das Rundroutennetz und
Fahrradservice. Sie gibt Informationen zu den
wichtigsten Radtouren im Münsterland, darun-
ter die berühmte 100 Schlösser Route, der
EmsRadweg oder auch die Friedensroute. Als
Premiumrouten, die besondere Qualitätskrite-
rien erfüllen, sind diese in der Karte farbig her-
vorgehoben. Außerdem ist das Rundrouten-
netz der Radregion Münsterland dargestellt.
Interessierte können die Rad-Planungskarte
sowie den ausführlichen Katalog ,,Radfahren“
beim Münsterland e.V. unter der Service-Num-

mer 02571-949392 anfordern oder im Inter-
net auf www.muensterland-tourismus.de her-
unterladen

Flohmarkt / Biete
Biete Jazz-Schallplattensammlung aus Nach-
lass (ca. 170 LPs aus 50-60er Jahre), Qualität
überwiegend Vinyl NM, Cover VG+, VB 1.500,-
Euro, Übersichtsliste auf Anfrage. Gern an
Selbstabholer, PLZ 48161, mail to
hh1808@t-online.de

Ich biete preisgünstig ein größeres Konvolut
an Büchern an. Mehrheitlich Romane. Preis ist
Verhandlungssache am Telefon. Tel. 0176-
51086789

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Künstlerbedarf von privat, Leinwand auf Keil-
rahmen, 50x60 und 50x70 cm, grundiert,
KEIN China, handbespannt + Kofferstaffelei,
Preis VB. 0170 6955588

Verkaufe 2 bunt-gestrichene Küchenbuffet-
Schränke, je 25 Euro. (pink, multicolori) origi-
nal aus den 50er Jahren. 1 sehr stabiles mas-
siv Holzregal (Kiefer) mit 5 Böden für 10 Euro.
1 Paar Kinderski mit Skischuhen, Gr. 37, für
50 Euro VHB. Bin erreichbar abends ab 20 Uhr:
0521 / 5213629

Verk. Fahrrad-Heckgepäckträger für
Anh.kupplung (Auto) 10 Euro + Rad 5 Euro, tel.
0176 643 11 005. SMS

Sammlungsauflösung DVD Gebe Collections-
boxen ab, jeweils 10,- Euro. Asterix (Würd’ ich
behalten, wird sicher mal verboten wegen ir-
gendeinem -ismus. d.S.) , Karl May (dito),
Hans Albers, Heinz Rühmann, Johannes Hee-
sters, Edgar Wallace, Bollywood-Collection I u.
II. Bei Interesse Telefon: 01577 8315053

Flohmarkt / Suche
Suche Finnisch-Tandem und Finnisch-
Deutsch Lexikon.  loma2000@ymail.com

Suche gebrauchten oder alten Wohnwagen,
auch ohne TÜV oder beschädigt. Zahle bar,
Martin. mobil: 0176-90711036 (kein WA!)
oder lindemann73.1@gmx.de

Suche alten Kohleofen Dauerbrenner! Am

liebsten aus den 60er Jahren. Als die Welt
noch in Ordnung war. (So mit Kaltem Krieg,
Vietnam, Contergan, Kuba-Krise etc.? d.S.)
01767 4439167

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen, kein
Schlager/Klassik. Barzahlung & Abholung
0541 44020204 Ankauf@fundament.works

Ich suche gebrauchtes Geka Giessgerät (z.B.
Länge 60 cm Teleskop). Kontakt: 05245
180064 oder seite@t-online.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Suche Langspielplatten von Enrico Mainardi;
und andere seltene klassische Aufnahmen;
gerne auch Sammlungen, Symphonien/Kam-
mermusik/Orgel/etc…–Aufnahmen in sehr
gutem Zustand!  dgolze@gmx.net 

Tierwelt
Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Hochwertiges Hundezubehör günstig abzuge-
ben. Leinen, Halsbänder, Schleppleine, Näpfe

usw. dogsitter-ms@gmx.de

Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesitterin
kümmert sich mit Hand, Herz und
S*****beutel -(Fein! Gib’ Pfote! d.S.)  0175
5106188

Computer
Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bietet
Hilfe beim Website erstellen, Wordpress usw,
sarahmccarthy123@yahoo.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Platinen, Lüfter etc. (funktionstüchtig) aus
PC, TV, Hifi usw. Preis VB. 0170 6955588

Motorwelt
Fahrraddachträger für Ford Focus Turnier 1.6
TDCI, Baujahr 2005 (Kombi) an Selbstabholer
zu verschenken, freise@npm-online.de

Suche nach einem Honda xyz Vtec zur Tages-
miete mit Versicherung. Wer kann mir seinen
Honda vermieten? aleks21378@gmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

BMW 318i Touring E46, Bj2000, 118PS,

kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.10. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von ,,Years & Years - Kom-
plette Serie“ & ,,Eine größere Welt“
Dunkel und verstörend: Die sechstei-
lige BBC-Dystopie Years & Years von
Serienschöpfer Russell T. Davies (Qu-
eer as Folk, Dr. Who) setzt Maßstäbe!
Oscar-Gewinnerin Emma Thompson
brilliert als populistische Volksver-
führerin im kaputten England des
gar nicht so fernen Jahres 2034.

Atemberaubende, magische Bilder
aus der schamanischen geprägten
Welt der Mongolei: Eine größere

Welt mit Cécile de France (L’Auberge
Espagnole) begeisterte in Frankreich

über 300.000 Kinobesucher! 

 DVD/BDs von ,,Pure - Staffel 1“ &
,,The Rookie - Staffel 2“

Eine der schrägsten Crime-Serien
des Jahres und ein faszinierender

Trip in eine skurrile Parallelwelt: In
Pure - Staffel 1 tauchen wir ein in
die Welt der bibeltreuen Mennoni-

ten-Sekte in Kanada, die plötzlich in
den Sog der Drogen-Mafia gerät...
Allein unter Frischlingen: John No-

lan ist der älteste Polizei-Rekrut
beim LAPD. Ständig unter Midlife-

Crisis-Verdacht stehend, beweist er
in The Rookie - Staffel 2 den Jung-
Cops, dass nicht jugendliche Fitness
und Draufgängertum, sondern Cool-

ness und Erfahrung entscheiden.

DVD/BD/Bücher von ,,Play“ &
,,Das geheime Leben der Bäume“ 

Was wäre, wenn du den Film deines
Lebens sehen könntest? Seit 1993, als
Max 13 war, nahm er alles auf Video

auf, was ihm vor die Linse kam: Fami-
lie, Parties, Geliebte, Misserfolge. In
Play montiert er die Aufnahmen zum
intensiven Porträt seiner Generation.
Eine der herausragenden und erfolg-
reichsten Dokus der letzten Jahre ist
Das geheime Leben der Bäume, in
der Peter Wohlleben uns die Augen

öffnet für einen faszinierenden Mikro-
kosmos unterhalb unserer täglichen
Wahrnehmung. Intim & gefühlvoll!

203t KM, blaumet. TÜV NEU!! gute Ausstat-
tung: SSD, AHK, Winterreifen, für VB 1800
Euro, Tel. 0171/8709300

Bands & Equipment
Band aus Münster sucht eine Sängerin oder
einen Sänger. Wenn du um die 30 bist, Lust
auf Rock oder Punkrock hast, (Früher hätte da
gestanden ,,Wenn Du auf keinen Fall über 30
bist“. d.S.) dann melde dich doch gern bei
uns. Danny170282@gmail.com

Drummer sucht Beteiligung an Proberaum
zwecks Übemöglichkeit, möglichst auch mit
Platz für eigenes Set. Ich bin zuverlässig,
durch Schichtdienst auch zeitlich flexibel. Mel-
det euch gerne bei Matthias, 0152 56 58
9210

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne Kon-
trabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und Unter-
richtserfahrung. 0171 1186016

Ich (38), ursprünglich aus der ehemaligen So-
wjetunion, bin Sänger, Dichter, inoffizieller
Produzent und suche HÖCHST DRINGEND für
das Genre PopRock russisch sprechende Mu-
siker im Alter zwischen ca. 25 bis ca. 60. (Is-
wini, ya ni panimaju paruski. d.S.) Suche
Schlagzeuger/in, Gitarristen/in, Keyboarder/
in, Bassist/in oder auch Leute anderer Spra-
che, die bereit sind in einer Band zu spielen,
die auf russisch, aber auch auf deutsch musi-
zieren wird. Lieder für mehrere Alben sind
schon fertig – das heißt bin fast sofort bereit
für die Auftritte. 015731849369

Biete Jazz-Schallplattensammlung aus Nach-
lass (ca. 170 LPs aus 50-60er Jahre), Qualität
überwiegend Vinyl NM, Cover VG+, VB 1.500,-
Euro, Übersichtsliste auf Anfrage. Gern an
Selbstabholer, PLZ 48161, mail to
hh1808@t-online.de

Hey, ich bin Isabel, Anfang 20 und auf der Su-
che nach einer Band, die auf der Suche nach
einer Sängerin ist. Ich hab’ ein paar Band- und
Bühnenerfahrungen sammeln können, singe
seit ich denken kann und liebe es mit anderen
Menschen Musik zu machen und Spaß zu ha-
ben. Bei Intersse meldet Euch sehr gerne bei
mir unter isa.bm@online.de – ich freue mich! :)

Neu gegründete Bluesband (2x Gitarre, Bass,
Keyboard und Schlagzeug) sucht Sänger, wel-
cher auch Blues Harp-Spieler ist! Alter egal,
hauptsache menschlich gut drauf und mit Lei-
denschaft bei der Sache! Wir freuen uns auf
deine Antwort, alles Weitere dann per Mail
und/oder telefonisch: schlossparkmuen-
ster@gmail.com

Zuverlässige Band (4-6 Personen) sucht
Proberaum mit Tageslicht in Münster. Angebo-
te gerne unter 017622671963

Schlagzeuger sucht Raum oder Raumbeteili-
gung zum Üben in MS! Kontakt:
schlossparkmuenster@gmail.com

Drummer (61) aus Münster sucht
Band. Stilrichtung: Rock/Blu-
es/Soul/Pop. Eigener Proberaum
wäre bei Interesse vorhanden. Bitte
keine Anfänger, keine Profis. Kon-
takt: harlem-shuffle@t-online.de

Liedermacher sucht Cajon-Spieler/-in, Ziel:
Auftritte. Hörprobe: https://soundcloud.com/
bernard_przygoda Kontakt: przygoda-mu-
sik@web.de

Trommelgruppe, ich suche trommelbegeister-
te Leute zum gemeinsamen lockeren Spielen
alle 1-2 Wochen (Conga und andere). Erstmal
nur zum Spaß, später vielleicht Grünflächen-
unterhaltung o.ä. Einfach melden und gucken,
ob’s passt: ve-schuette@t-online.de

Hermetrik (MS/HH) sucht eine(n) neue(n)
SängerIn. Wir machen rifflastigen Indie-Rock
mit elektronischen Einflüssen. 2 EPs und Al-
bum sind am Start. Unsere Musik findest du
auf Spotify, Apple Music, Amazon, Deezer und
bei YouTube und uns auf Facebook und Insta.

Wir haben Bock auf Live-Gigs und sind offen
das Projekt fortzusetzen oder mit Dir ein neu-
es zu beginnen. Wir freuen uns auf deine Mel-
dung und eine gemeinsame Probe. Melde
Dich bei Habbo: 017684662668

Wir suchen begeisterte und erfahrene Mitmu-
siker aus dem Münsteraner Raum zwecks
Gründung eines neuen Projektes Corona zum
Trotz. Stil: Rock, Funk, Soul etc. Wir freuen
uns über eure Rückmeldungen unter stefan-
krins@hotmail.com

Begleitung gesucht: Ich (53, w) bin Musikleh-
rerin und singe seit Jahren im Chor und soli-
stisch. Ich suche eine Klavier- oder Gitarrenbe-
gleitung, gerne auch zusätzlich einen/e
Rhythmusgeber/in am Cajon. Meine Stilrich-
tungen sind u.a. Jazz (z.B. Scott Bradlee’s
Postmodern Jukebox) aber auch Popmusik (z.
B. Ed Sheeran, Alicia Keys, Jess Glynne). Ich
bin offen für deine Vorschläge! Proberaum in
meiner Schule vorhanden (MS). Mir geht es
erst mal um Spaß beim Musik machen, kann
mir aber auch kleinere Auftritte vorstellen.
Freu mich auf deine Rückmeldung! Tel.
0251/9226555

Rock-Cover-Band sucht Bassist(in) und Key-
boarder(in). rodgerrock022@gmail.com

Gitarrist sucht Musiker für Rockband. Eigen-
kompositionen und viel Platz sich auszupro-
bieren. rodgerrock022@gmail.com

Bieten Proberaumbeteiligung im alten Güter-
bahnhof. Fast alle Termine verfügbar. 130
Euro/Monat. Meldet euch unter
01636335586 Felix (Whatsapp, Telefon…)

Proberaumbeteiligung am Güterbahnhof: Wir
bieten eine Proberaumbeteiligung in einem
trockenen und gut ausgestatteten Proberaum.
Zeiten nach Absprache. 01715648429 Dirk

Platten-CD Aufleger für Kneipen, Geburtstage
etc, nur Rock’n’Roll, Rockabilly, Country und
deutsche Oldies, umfangreiches Programm,
Wackelnde Beine garantiert, bei Interesse bit-
te informieren unter 01717379982

Musikproduzent für exzellenten Deal vorhan-
den? Singer, Songwriter (Stil: Blues, Soul &
more) sucht Aufnahmemöglichkeiten und bie-
tet dafür Gesangsunterricht in Münster an!
gal5vers22@gmail.com

Audio Engineer bietet seine Dienste an: an
Bands/Musiker, mische eure Songs zu einem
fairen Preis. Hörbeispiele: https://so-
undcloud.com/bernard_przygoda, Kontakt:
przygoda-musik@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Professioneller Schlagzeugunterricht von er-
fahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher. Probe-
stunde gratis! Phone – 0173/5260092 – Mail
– mr.roomman@web.de

Gruß & Kuss
Nach dem Mando-Diao-Open Air – danke für
deinen edlen Support bei der Biernachschub-
Bestellung! Du wolltest mir gerade deine Mob-
nummer geben, aber ich wurde weggezerrt,
weil meine Mitbewohnerin auf einer anderen
Decke schon wartete. Gut, dass das nichtr
weiter aufgefallen ist! Vielleicht klappt’s ja
Samstag mit Flaschbier an der Jüdefelder!

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo?
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de

Einen unverschämten Gruss an die rauchen-
de Diva mit den grünlackierten Fußnägeln.
Wünsche dir viel Spaß im Probemonat. An dei-
nem freien Weekend würde ich gerne deine
Reifen aufpumpen, damit wir ohne Bremsen
und laut klingelnd über alle Promenadenam-
peln heizen… Der Thorge aus Papenburg

My dear Boris, danke für die schokige
Bdaytorte. Schleck! Hoffe, das alte Bauernbuf-
fet im Keller ist nicht im Starkregen abgesof-
fen und auf dem Sperrmüll gelandet. Sehr ru-
stikal, aber irgendwie mit ajhrundertalter Pati-
na, wäre doch schade drum! Ich hoffe, dir

geht’s sonst gut. Bis zum nächsten SciFi-
Abend :)

Samstagnacht am Kanal: Das weisse Rau-
schen führte uns über alle Grenzen. Ich muss-
te dir versprechen, dass wir uns später an der
08-Halle zum Skaten wiedersehen und auch
du hieltest dein Wort :) Vielleicht klappt es nun
beim nächsten mal nüchtern besser mit dem
Grinden, hehe. Bin gespannt, Ollifant

Hey Janine-Marie! Wir hatten uns übers Inter-
net kennen gelernt, dann ein Date und das
war’s leider. Einmal warst du mit in der Watze
:) Du bist zierlich, tiefschwarzes Haar, Sixties-
Ponyfrisur und liebst Falafel in allen Ge-
schmacksfarben. Ich hatte kurz rasiertes
Haar, ein Volbeat-Shirt und nen fetten Bong :)
zuhause. Zweite Chance? binimbongzim-
mer@gmx.de (Ohne Bong klappt’s vielleicht
besser… d.S.)

Lonely Hearts
Pauker alter Schule bietet Damen jeden Al-
ters sehr strenge Erziehung und sehr strengen
Unterricht in Deutsch und Mathematik. Kom-
me ins Haus. Bei Fehlverhalten bzw. Fehlern
kommt ein bereitzustellender Rohrstock zum
Einsatz. Finanzielle Interessen beiderseits
ausgeschlossen. Wenn auf beiden Seiten
mehr als Sympathie entsteht, bin ich gegen-
über einer Liebesbeziehung nicht abgeneigt.
ackermannw@gmail.com

Mann für eine gesunde Beziehung auf Augen-
höhe erwünscht. Email: elke@moetap.de

Attraktiver Mann (45 J.), mit sportlicher Figur
und Single möchte gerne eine dominante Frau
mit Interesse an BDSM, Kunst, Kultur, Musik
Freundschaft und Beziehung kennenlernen.
Kontakt: soul-beat@t-online.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Natürlicher, humorvoller, schlanker und devo-
ter 33j. Münsteraner sucht eine Frau ab 23 für
eine ,,Femdom-Freundschaft“ gern mit ge-
meinsamen Aktivitäten wie Kino, Essen ge-
hen, Shoppen, Ausflügen usw. Selbstver-
ständlich sollst Du deine dom. Seite ausleben
und es genießen: unterwerfung_ms@web.de

Ich, 56 J., Diplom-Sozialpädagoge, gehbehin-
dert, suche eine warmherzige, gebildete Frau.
ULTIMO Verlag GmbH, Wolbecker Str. 20,
48155 Münster, Chiffre: Lonely

Mathematiker, 47, 176cm, Rollatorfahrer,
sucht eine masochistische Frau für eine dau-
erhafte DD Beziehung. Bild an ohnbluem-
chen6@outlook.de

Freundschaft
Hallo.ich (w 40) suche Gothic, Metal und
Rockleute aus dem Münsterland von 20-45
Jahren. Ich interessiere mich für Tattoos, Pier-
cings, Festival, Konzerte, Mittelalter, alte Bur-
gen etc. wenn sie mich kontaktieren möchten
wollen können sie mir ja WhatsApp schreiben.
Hier ist meine Handynr: 0162/3626244

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Ich (w, 54) gehe gerne in die Sauna. Tanze
gerne, mag Natur, Charme, Witz, Humor und
freue mich über zuverlässige Menschen, die
an einer herzlichen Freundschaft interessiert
sind. Bitte keine anzüglichen Angebote. Es
geht hier um Freundschaft. elke@moetap.de

Wer hat Interesse an bzw. Erfahrung mit der
Tantra Massage. Bin m 30 offen und nicht
kompliziert. drk1md@yahoo.com

Sport
Kart-Interessierte gesucht Wir sind eine klei-
ne Gruppe von Go Kart-Interessierten. Wir su-
chen noch Hobby Fahrer. Alter und Geschlecht
sowie das Können sind Nebensache. Der
Spaß zählt. Come on! l-danker@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!
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Pensionierter Sportlehrer bietet private wor-
kout an. Individuell angepasst zur Verbesse-
rung der Fitness und des Körpergefühls, es
geht um Kraft, Ausdauer, Geschicklichkeit,
Beweglichkeit, Entspannung, Massage. Nach
Vereinbarung 0251 39633885

V……ortbildung
Suche eine zeitlang persönlichen und gut in-
formierten ,,Nachhilfeunterricht“ in Fragen
des sicheren (!) und sinnvollen Umgangs mit
Komputer und handy/smartphone (Wie richte
ich meinen neuen Laptop ein? Wie ist windows
10 aufgebaut? Was ist neu? Wie schließe ich
mich möglichst sicher und günstig ans Inter-
net an? Soll ich mir ein Smartphone kaufen?
Wie richte ich das so ein, dass es sicher ist?
Was kann ich damit machen? Was lasse ich
besser?) Bin bereits älter und seit Jahren
,,userin“ von Komputern, habe aber systema-
tisch grundlegende Kenntnisse nicht und das
macht mich ratlos und unsicher. Würde gerne
eine zeitlang ein- bis zweimal in der Woche
,,Unterricht“ bekommen. Kann leider nur höch-
stens 10 Euro die Stunde bieten, da ich von
HartzIV Bezügen leben muß. gundula.kay-
ser@posteo.de

Handpan Probespiel und Unterricht – Ent-
decken Sie den magischen Klang der Hand-
pan. Sie können bei mir verschiedene Hand-
pans ausprobieren, sich zum Kauf einer Hand-
pan beraten lassen und natürlich auch das
Handpanspielen erlernen. Nähere Infos
www.hangsolo.jimdofree.com oder per Mail
geojazz@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!

Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhilfeunter-
richt. Sek.1/Sek.2 stefan.goronzi@gmx.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von er-
fahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher. Probe-
stunde gratis! Phone – 0173/5260092 – Mail
– mr.roomman@web.de

Rituale im Jahreskreis, Frauengruppe
u.v.mehr: www.lichtfarbenklang.de (Ich
glaub’, meine Aura hat Schwingungen! d.S.)

Jobs
Biete MiniJob als Hilfe im Haushalt, zwei/drei
Stunden pro Woche mit guter Bezahlung. Es
handelt sich um die Bewirtschaftung eines
kleinen Einfamilienhauses, bewohnt von 2 Per-
sonen, mitten in Wolbeck. 0174/7960758

Putzfrau/mann/divers Ich suche eine Putz-
kraft die zwei Mal die Woche 30 qm Gemein-
schaftsküche und ein Bad reinigt. Es ist in Co-
erde, Nerzweg. Bezahlung und Termine nach
Vereinbahrung. Bitte melden bei: Norwin
Welp, Nerzweg 29, D-48157 Münster (Westf.)
+4925139455057 +491723716501 E-Mail:
norwin@muenster.de

Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte in Voll-
und Teilzeit, gern auch Berufsanfänger oder
Wiedereinsteiger, tariflich orientiertes Gehalt.
Schickt eure Bewerbung an: Care Aktiv, Bie-
derlackweg 9a, 48167 Münster, info@care-
aktiv.de

Erfahrene Sekretärin und Organisationstalent
möchte Sie gerne stundenweise bei Büroorga-
nisation und kaufmännischen Tätigkeiten un-
terstützen. Wenn Ihnen Terminplanung, Korre-
spondenz, Verwaltungsarbeiten usw. buch-
stäblich über den Kopf wachsen, melden Sie
sich bitte. Fremdsprachenkenntnisse (Eng-
lisch) vorhanden. Arbeitszeit flexibel. Ort:
Münster und Umgebung oder in Heimarbeit. E-
Mail: orgatalent_muenster@t-online.de

Kinderbetreuung? Gassigehen mit Ihrem tieri-
schen Liebling? Freundliche Studentin (gelern-
te Altenpflegerin) sucht kleine Beschäftigung
für die Abendstunden/WE. Kontakt: stu-
dims1@web.de

Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digitalisiert
haben und wissen nicht wie? Dann melden sie
sich bitte unter: (klaus.48147@web.de) Alles
weitere bei Kontakt.

Mix
Drei-Zimmer-Wohnung für Dreharbeiten ge-
sucht. Filmstudenten der FH suchen derzeit für
ihren Abschlussfilm mit dem Arbeitstitel ,,Be-
tween two Lines“ im November für ca. vier Wo-
chen eine 3-Zimmer Wohnung für Dreharbei-
ten. Die Wohnung soll zentraler Spielraum der
Handlung des mittellangen Spielfilmes sein.

Die Räumlichkeiten sollten verändert werden
können, um ein fiktives osteuropäisches Set-
ting aufzugreifen, werden im Anschluss selbst-
verständlich in den gewünschten Originalzu-
stand zurückversetzt. Der Filmservice Mün-
ster.Land unterstützt das junge Filmteam, das
sich über jeden Tipp freut – E-Mail an be-
tween2lines.film@gmail.com

Vom Viertel fürs Viertel! Ab sofort hat die
Nachbarschaftsinitiative ,,Platanenpower“ am
Hansaring einen Schaukasten aufgestellt. Er
soll dazu dienen, dass sich die Nachbarschaft
im Hansa/Hafen- und Herz-Jesu-Viertel über
die Geschehnisse und Aktivitäten im Viertel in-
formieren kann. Gerne können sich Interes-
sierte mit ihren viertelbezogenen Aushängen
und Informationen an Platanenpower wenden,
Email: initiative@platanenpower.de. www.pla-
tanenpower.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Wer hat wie wir Probleme mit der Primusschu-
le? Suche Eltern und Kinder zum Erfahrungs-
austausch. Bitte meldet Euch! Liebe Grüße
Cornelia Leser T 53556258 CLGG40@gmx.de

Herbstferien im Tipicamp! Die Herbstferien
draußen verbringen, an der frischen Luft, spie-
len und Abenteuer – der Verein draußenzeit
bietet mit seiner Ferienbetreuung dem kindli-
chen Entdeckergeist genau das Richtige. In
der ersten Herbstferien-Woche erkunden Kin-
der im Grundschulalter gemeinsam die Natur.
Unter Anleitung eines Wildnispädagogen wird
gespielt, geforscht, Feuer gemacht und vieles
mehr. Termin: 12. – 16. Oktober 2020, 9 – 14
Uhr, Ort: Tipicamp Hembergen, bei Greven.
Kontakt und Anmeldung: www.draussen-
zeit.de, Tel. 0 25 71 / 8 79 85 66

Jupyter Notebooks/Python: Suche jeman-
den, der mich bei der Erstellung vom Jupypter
Notebooks, insbesondere der Abfrage von
Web APIs und der Weiterverarbeitung der
Daten unterstützen kann. mail-an-jannik@
gmx.de

Wenn unser dicker Wirtschaftsminister Pe-
ter Altmaier behaupten würde, er sei fit wie
Dwayne ,,The Rock“ Johnson und im Neben-
beruf übrigens Prima Ballerina, würden ihn
die Leute auslachen. Körperliche Fitness
lässt sich eben nur schwer vortäuschen,
wenn man die Figur eines Sitzsackes hat.
Aber wenn du AfD-Anhänger bist und genau
weißt, dass Covid 19 eine Erfindung der jüdi-
schen Weltverschwörung ist, damit Bill Ga-
tes uns alle mal so richtig durchchippen
kann, gilt es als unhöflich, dir einen Hirn-
schaden zu unterstellen. Dummheit ist un-
sichtbar, ein Hirnschaden blüht im Verbor-
genen, und Alexander Gauland macht zu-
mindest den Eindruck, als könne er sich die
Strickjacke selbst zuknöpfen.
Dummheit sieht man nicht, das macht sie so

SETZERS ABENDE
wirkungsvoll. Man sah Xavier Naidoo seinen christlichen Knall nicht an (nun gut, wer Ohren hatte zu hören,
war trotzdem auf dem Laufenden), auf den ersten Blick wirkt der junge Mann nach wie vor vollkommen ge-
sund; bis er zu reden anfängt. (Oder schlimmer: zu singen).
Fettsucht sieht man, aber wer gläubig Horoskope liest, geht dennoch bei vielen Menschen als kluger Zeitge-
nosse durch. Verständnisschwierigkeiten und intellektuelle Defizite sind schwerer aufzuspüren und schwerer
zu heilen. Die meisten Blöden fühlen sich als Blöde pudelwohl (auch das unterscheidet sie von den Adipösen).
Vielleicht, wenn man eine Dummensteuer erließe… so blöd, dass man dafür auch noch bezahlen muss, wären
wohl die wenigsten.
Andererseits: Die AfD erhebt auch Mitgliedsbeiträge…
Nirgendwo ist Hoffnung.
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.10. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVDs von ,,Bon Voyage - Ein Franzose
in Korea“ & ,,La Vérité“

 Für einen zweiten Frühling ist es nie
zu spät! Der französische Chefkoch
Stéphane fliegt in Bon Voyage kurz-
entschlossen nach Südkorea, um fri-
schen Wind ins angestaubte Leben zu
lassen. Die neue Erfolgskomödie der
Macher von Verstehen Sie die Béliers!
Verdrehte Wahrheiten und große Le-
benslügen: Juliette Binoche und Ca-
therine Deneuve stehen in der tragi-

komischen Mutter-Tochter-Geschich-
te La Vérité erstmals gemeinsam vor
der Kamera, Regie führte Arthouse-
Star Hirokazu Koreeda (Shoplifters). 

DVD/BDs von ,,Immer Ärger mit
Grandpa“ & ,,Andere Eltern - Staffel 1“

Eine überaus schräge Familienkomö-
die: Die bestens aufgelegten Stars Ro-
bert de Niro, Uma Thurman & Chri-
stopher Walken zelebrieren in Immer
Ärger mit Grandpa das Zusammenle-
ben der Generationen als eskalieren-
den Kleinkrieg ums Kinderzimmer...
Was ist das Schlimmste am Eltern-
sein? Ganz klar: Andere Eltern! Im
Stil einer satirischen Impro-Mocku-
mentary zieht die Grimme-Preis-no-
minierte Serie hippe Eltern, Helikop-
termütter und Ego-Papas gnadenlos

durch den vergifteten Kakao!

DVD/BDs von ,,Meteor Man“
& ,,Above Suspicion“

Bäm! Musiklehrer Jefferson besitzt
plötzlich übernatürliche Kräfte,

nachdem er mit einem Meteoriten
Kontakt hatte. Jetzt lehrt er in der
1993er Kultkomödie Meteor Man

den Streetgangs das Fürchten, doch
die Superhelden-Kräfte schwinden...
Das oberste Gebot eines FBI-Agen-

ten: Komme deiner Informantin
nicht zu nahe! Emilia Clarke (Game
of Thrones) verstrickt sich im Thril-
lerdrama Above Suspicion in einem

verhängnisvollen Strudel aus Ge-
walt, Drogenmissbrauch und Betrug.

 DVD/BDs von ,,Die Walkinder - Komplett-
box“ & ,,Emily & der vergessene Zauber“ 
Eine opulent ausgestattete, bildgewal-

tige Anime-Fantasy-Reise in die ge-
heimnisvoll postapokalyptische Welt
der schiffsähnlichen Insel MudWhale:
Die Walkinder basiert auf der Manga-
Vorlage von Abi Umeda und umfasst

als Komplettbox alle 12 Folgen. 
Eine verwunschene Welt voller Aben-
teuer, Magie und niedlicher Monster:

Das skandinavische Fantasyabenteuer
Emily und der vergessene Zauber be-
zaubert mit magischen Geschichten

um eine Tür zur Feen-Welt und einen
Kristall, der allen Kindern der Erde

ihre verlorene Fantasie zurückbringt.
DVD/BDs von ,,New York - Die Welt vor
deinen Füßen“ & ,,IP Man 4: The Finale“ 
Ein grandioser Dokumentarfilm und

eine Liebeserklärung an eine wunder-
bare, wahnsinnige und wilde Mega-

city: 15.000 Kilometer hat Matt Green
in ihren unbekannten Winkeln zu Fuß
zurückgelegt, New York - Die Welt vor
deinen Füßen begleitet seine Mission. 
Der actiongeladene Höhepunkt und
finale Showdown der erfolgreichsten
Martial-Arts-Saga der letzten Dekade:
In Ip Man 4: The Finale überzeugt mit

perfekt choreografierten Kämpfen, ad-
renalingeladenen Fights und der spi-
rituellen Botschaft des uralten Wing

Chun-Kampfstils chinesischer Klöster.

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 808

Was ist denn mit den Kollegen von der Tagespresse los?

Die Westfälischen Nachrichten veröffentlicht die Wahler-

gebnisse von 2009 statt der aktuellen Zahlen, der Server

bricht am Wahlabend prompt zusammen, dann titeln sie

,,Lewe und Jung in der Stichwahl“ und in den Schaukä-

sten der Münsterschen Zeitung hängen wochenalte Aus-

gaben. Jetzt lasst euch mal nicht so hängen! Im nächsten

Jahr soll doch 300 Jahre Aschendorff-Verlag gefeiert

werden. Bis dahin muss der Laden aber wieder auf Vor-

dermann sein!

# 809

Anfang September wollte ein Student aus Freiburg im

Veranstaltungstreff Neben*an neben dem Garbo an der

Warendorfer

Straße einen

Vortrag über die

antiisraelischen

Kampagnen der

BDS-Bewegung

(,,Boycott, Di-

vestment and Sanctions“) halten. Das geschah nicht. Auf

Facebook schrieben die Veranstalter von der Deutsch-Is-

raelischen-Gesellschaft: ,,Durch den Ton und Inhalt von

Zuschriften, die wir bekommen haben, mussten wir da-

von ausgehen, dass eine Gefährdung von Teilnehmer*in-

nen ein realistisches Szenario war. Ein dementsprechen-

des Sicherheitskonzept war für uns nicht umsetzbar.“

Die Gründung eines Münsteraner Ablegers der Deutsch-

Palästinensischen Gesellschaft im selben Raum (!) ein

paar Wochen vorher konnte hingegen ungestört stattfin-

den. Die Deutsch-Israelische Gesellschaft beklagt in dem

Zusammenhang ,,regelmäßige Drohungen“ und ,,ein

ideologisch aufgeladenes Klima in Münster“.

Demnächst ist 9. November, der Gedenktag für die Opfer

des Nationalsozialismus. Falls Lokalpolitiker dann in den

üblichen Sonntagsreden wieder Antisemitismus bekla-

gen und davon sprechen, dass sich so etwas nicht wieder-

holen darf, sollte man sie mal an diesen Vorfall erin-

nern…
# 810

CDU-Ratsfraktionschef Hendrik Grau will Münsters

Christdemokraten ,,weiblicher“ machen. Ok – aber nicht

mit  dieser  Pomadefrisur!
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